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Stadt Neuenstein
Ö� nungszeiten
Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
Freitag 8.00 - 13.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 17.30 Uhr

Telefonisch sind wir erreichbar unter 
07942/105-0.
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Bürgermeisterwahl  

15. Januar 2023 
 

 
 
 
 
AAmm  SSoonnnnttaagg  iisstt  eess  ssoowweeiitt::  
DDeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  //  ddiiee  BBüürrggeerrmmeeiisstteerriinn    
ddeerr  SSttaaddtt  NNeeuueennsstteeiinn  wwiirrdd  ggeewwäähhlltt!!  
 
Mache von deinem Stimmrecht Gebrauch 
– gehe wählen! 
 
Jede Wählerin / jeder Wähler hat 1 Stimmen. 
 
Die Wahllokale haben von 8 - 18 Uhr geöffnet. 
 
Auf deiner Wahlbenachrichtigung ist vermerkt, in welchem 
Wahllokal du wählen darfst.  
 
Bitte bringe deine Wahlbenachrichtigung zur Wahl mit. 

Christbaum-Sammlung
Am 14.1.2023 ab 9.00 Uhr sammelt 
die Jugendfeuerwehr im Stadtgebiet 
und allen Teilorten.

Bei Veranstaltungen mit Verkauf 
von alkoholischen Getränken ist eine
Schankerlaubnis erforderlich.
Weitere Informationen � nden Sie un-
ter „Amtliche Bekanntmachungen“.

TSV-Jahresfeier
Am Samstag, 28.1.2023 � ndet end-
lich wieder unsere alljährliche Jahres-
feier des TSV Neuenstein e.V. in der 
Stadthalle statt.
Weitere Informationen � nden Sie in 
der Rubrik „Vereine“.
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Festgottesdienst zur Fusion 
Gemeinde-Mittagessen 

 
15. Januar 2023 – 10 Uhr 
Stadtkirche Neuenstein 

 

Wir sind „gemeinsam auf dem Weg!“  
Seit dem 1. Januar 2023 sind unsere früher selbständigen Kirchengemeinden 
Kirchensall und Neuenstein EINE Kirchengemeinde. Und das ist gut so!  

• Wir verantworten unser Gemeindeleben gemeinsam.  
• Wir feiern unsere Feste miteinander.  
• Und wir stehen zusammen bei schwierigen Aufgaben und Herausforderungen. 

 
Unsere Fusion feiern wir im Gottesdienst am 15. Januar  
in der Neuensteiner Stadtkirche um 10 Uhr.  
 
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir herzlich ein zum Mittagessen im Evang. 
Gemeindehaus in Neuenstein.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kommen Sie und feiern Sie mit!  
Sie sind herzlich eingeladen! 
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Wer muss räumen und streuen? 
Alle Straßenanlieger von bebauten oder unbebauten Grundstücken innerhalb der 
geschlossenen Ortslagen sind dazu verpflichtet, bei Schneeanhäufungen zu räu-
men sowie bei Schnee- und Eisglätte zu streuen. 
Straßenanlieger sind Eigentümer sowie Mieter und Pächter (laut Mietvertrag) von 
Grundstücken, die an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen Zu-
gang haben. Diese Verpflichtung gilt auch für Hinterliegergrundstücke. 
Achtung: Abwesenheit (z.B. wegen Beruf, Urlaub) entbindet nicht von der Räum- 
und Streupflicht! In diesen Fällen muss für entsprechenden Ersatz gesorgt werden!  
Ein Verstoß gegen die Räum- und Streupflicht kann Bußgelder und hohe Scha-
densersatzansprüche nach sich ziehen.  
Im Interesse der Allgemeinheit und auch in Ihrem Interesse bitten wir Sie daher, 
Ihrer Räum- und Streupflicht nachzukommen! 

Was muss geräumt werden? 
• Gehwege (Breite 1 m) 
• Flächen am Rande der Fahrbahn in einer Breite von 1 m, falls Gehwege auf  
  keiner Straßenseite vorhanden sind 
• Flächen von verkehrsberuhigten Bereichen in einer Breite von 1 m. Erstrecken 
sich Parkflächen, Bänke, Pflanzungen u.ä. nahezu bis zur Grundstücksgrenze ist der Straßenanlieger bis zu einer 
Breite von 1 m zur Räumung verpflichtet 

Wohin mit dem Schnee? 
Die Anhäufung des Räumguts am Gehweg- und Fahrbahnrand ist erlaubt, sofern Passanten und der Fahrverkehr 
dadurch nicht beeinträchtigt werden und eine Gehwegfläche von mindestens 1 m frei bleibt. 
Löschwasserhydranten, Wasser- und Gasabsperrschieber sowie Straßenrinnen und Kanaleinlaufschächte müssen 
freigehalten werden.
Achtung: Den Schnee bitte nicht auf die Fahrbahn, sondern an den Gehwegrand räumen. Aus technischen Gründen 
lässt es sich leider nicht immer vermeiden, dass bei Räumung der Straße, wieder Schnee auf Ihrem frisch gereinigten 
Gehweg landet. 

Wann muss geräumt werden? 
Die Gehwege müssen werktags bis 7 Uhr, sonn- und feiertags bis 9 Uhr geräumt bzw. gestreut sein. Wenn nach 
diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu 
räumen und zu streuen. Die Sicherungspflicht endet um 20 Uhr. 

Welche Mittel dürfen zum Einsatz kommen? 
Zum Bestreuen sind abstumpfende Mittel wie Sand, Splitt oder Asche zu verwenden. Die Verwendung von Streusalz 
ist verboten. Ausnahmsweise darf es bei Eisregen verwendet werden. Der Einsatz 
ist aus ökologischen Gesichtspunkten (Umweltschutz) so gering wie möglich zu halten. 

Wo gibt es geeignetes Streugut? 
Die Stadt stellt jeweils zu den Öffnungszeiten des Recyclinghofs, Riedweg 7, kostenlos abstumpfendes und umwelt-
freundliches Streumaterial in Form von Splitt (kein Streusalz) in haushaltsüblichen Mengen (max. 3 Eimer) zur Ver-
fügung. Bitte geeignete Behälter mitbringen. Der Recyclinghof hat freitags von 16.30 - 18.30 Uhr und montags von 
16.30 - 18.30 Uhr geöffnet.  

Was räumt der städtische Winterdienst? 
Innerhalb der geschlossenen Ortslage besteht eine Streupflicht auf den Fahrbahnen nur an verkehrswichtigen und 
zugleich gefährlichen Stellen. Außerhalb der geschlossenen Ortslage besteht tagsüber eine Räum- und Streupflicht 
grundsätzlich nur für besonders gefährliche Fahrbahnstellen. Gefährlich ist eine Straßenstelle, wenn infolge Anlage 
oder Beschaffenheit der Straße auch für den sorgfältigen Kraftfahrer nicht ohne weiteres erkennbare Gefahren ge-
geben sind. 
Da es betriebsbedingt nicht möglich ist, bei Schnee oder Glatteis alle Bereiche gleichzeitig zu räumen und zu streuen, 
werden innerhalb der Streubezirke die Straßen in der Reihenfolge ihrer Verkehrsbedeutung in ie Dringlichkeitsstufen 
mit den Kategorien I, II und III eingeordnet. 
Bevor Flächen mit der Dringlichkeitsstufe II oder III geräumt oder gestreut werden, wird geprüft, ob nicht bei Flächen 
der Stufe I ein Nachräumen oder Nachstreuen notwendig ist. 

Parkende Fahrzeuge 
Die öffentlichen Verkehrsflächen sind nicht nur im Winter für den Rettungsdienst und die eingesetzten Schneepflüge 
des Winterdienstes ständig frei zu halten und dürfen nicht durch parkende Fahrzeuge oder sonstige Einengungen bei 
der Durchfahrt gehindert werden!   
Die Schneepflüge haben eine Breite von über 3 m.

Ihre Stadtverwaltung Neuenstein

 

Informationen zur Räum- und Streupflicht
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Amtliche 
Bekanntmachungen 
und Informationen

Bürgermeisterwahl am 15. Januar 2023 
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeindewahlaus-
schusses
Am Sonntag, 15. Januar 2023 findet ab 19.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses, 2. Obergeschoss, Schlossstr. 20, 74632 Neuenstein, 
eine öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses statt.
Gegenstand der Sitzung
Ermittlung und Feststellung des Ergebnisses der Bürgermeisterwahl 
in Neuenstein am 15.1.2023.
Im Anschluss daran wird das Ergebnis im Rathausfoyer durch den 
Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses bekannt gegeben.
gez. Matthias Widmann
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Amtliche Bekanntmachungen
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

die Stadtkasse Neuenstein möchte noch einmal freundlich an die Selbstablesung der 
Wasserzähler erinnern.  

 
Wir bitten Sie, Ihre Wasserzählerstände selbst abzulesen und an uns zu übermitteln. Alle 
Informationen hierfür erhalten Sie auf unserem Anschreiben vom Dezember 2022, hier ist 

auch die Ablesekarte angefügt.   
 

Zur Erstellung der Wasserabrechnung benötigen wir unbedingt Ihre Zählerstände, sollten wir 
keine Mitteilung von Ihnen erhalten, werden wir Ihren Verbrauch schätzen. 

 
Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden. 

 
Vielen Dank. 

 
 
Ansprechpartnerin: 
 
Stadt Neuenstein  Telefon:  07942/105–14  
Steueramt  Fax: 07942/105–55  
Frau Tanja Schumacher E-Mail:  tanja.schumacher@neuenstein.de 

Fundamt
Gefunden wurden
• zwei Schlüssel an einem Ring
• liegengeblieben in der Sporthalle Lindenstraße
• eine Damenuhr
• ein Fitnesstracker
• eine Brille mit Sehstärke

Rentensprechtag
Information, Beratung und Auskunft über
• Renten
• medizinische und berufliche Reha
• Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
• Versicherungs- und Beitragsfragen
Persönliche Beratung
• Sprechtag in Öhringen in der Kultura, Herrenwiesenstraße 12: 

grundsätzlich immer donnerstags von 8.30 bis 16.30 Uhr
• Beratung im Regionalzentrum der DRV BW in Schwäbisch Hall, 

Bahnhofstraße 28: Montag bis Freitag
Für persönliche Beratungen ist eine vorherige Terminvereinbarung 
unter 0791/97130-0 erforderlich!
Telefonische Beratung
Termine für telefonische Beratungen können unter 0791/97130-0 ver-
einbart werden.
Video-Beratung
Terminbuchung im Internet: www.drv-bw.de/videoberatung oder mit 
dem abgebildeten Code.
Beratungen zur ergänzenden Altersvorsorge
Termine können unter 0791/97130-181 vereinbart werden.

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033/6924-007033/6924-0
www.nussbaum-lesen.dewww.nussbaum-lesen.de
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Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung des Bebauungsplanes „Lange Klinge III - Nord“
Der Gemeinderat der Stadt Neuenstein hat am 1.2.2010 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die Aufstel-
lung des Bebauungsplanes „Lange Klinge III“ und die Aufstellung der Satzung über die örtlichen Bauvorschriften nach § 74 Landesbauordnung 
(LBO) zum Bebauungsplan beschlossen. Aufgrund der weiteren Entwicklung der städtebaulichen Planung hat der Gemeinderat darüber hinaus 
am 10.10.2022 in öffentlicher Sitzung die Aufteilung des Plangebietes in einen Nord- und Südteil beschlossen.
Der Gemeinderat hat des Weiteren beschlossen, zur Darlegung und Erörterung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung für das Plange-
biet „Lange Klinge III - Nord“ die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB sowie die frühzeitige Beteiligung der Behörden 
und der sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB zu wiederholen.
Für den Geltungsbereich ist der zeichnerische Teil des Bebauungsplans in der Fassung vom 10.10.2022 maßgebend.
Der Planbereich ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:

Ziele und Zwecke der Planung
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Erweiterung des bestehenden Gewerbegebie-
tes und die Ansiedlung eines regionalen Gewerbebetriebes geschafften werden.
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB)
Der Vorentwurf des Bebauungsplans mit der vorläufigen Begründung, der Objektplanung des anzusiedelnden Betriebes, dem Scopingpapier 
zum Umweltbericht, der artenschutzrechtlichen Untersuchung sowie dem geotechnischen Bericht wird

vom 18.1. bis einschließlich 17.2.2023
im Rathaus Neuenstein, Schlossstraße 20, 74632 Neuenstein zu den üblichen Dienstzeiten öffentlich ausgelegt.
Die Öffentlichkeit kann sich in diesem Zeitraum über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung 
informieren und innerhalb der genannten Frist zur Planung äußern.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegenden Unterlagen stehen darüber hinaus unter 
http://www.m-quadrat.cc/downloads.php sowie https://www.neuenstein.de/leben-wohnen/bauen/lange-klinge-iii-nord zum Download bereit.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben können (§ 4a Abs. 6 BauGB).

Neuenstein, 10. Januar 2023
gez. Nicklas, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
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Schankerlaubnis
Gaststättengestattung bis zu 4 Tage
Sobald bei Vereins- und Sportfesten, gewerblichen und musikali-
schen Veranstaltungen usw. alkoholische Getränke gegen Entgelt 
ausgeschenkt werden, hat der Veranstalter eine Gestattung nach § 
12 GastG - also einer vorübergehenden Schankwirtschaftserlaubnis 
- beim Ordnungsamt zu beantragen. Unerheblich ist hierbei, ob der 
Erlös einem wohltätigen oder gemeinnützigen Zweck zufließt oder 
aber nur die Veranstaltung selbst finanzieren soll. Auch spielt es keine 
Rolle, wer der Veranstalter ist, ob Verein, Kirche, Schule oder Kinder-
garten und ebenso nicht, ob die Veranstaltung der Allgemeinheit oder 
nur einem bestimmten Personenkreis zugänglich ist.
Eine Gestattung ist in jedem Fall erforderlich. Des Weiteren ist zu be-
achten, dass die Gestattung nur dann zulässig ist, wenn der Anlass 
ausschließlich oder überwiegend nicht gastronomischer Art ist, also 
nicht ausschließlich dem Zweck dient, die (Vereins-) Kasse aufzufül-
len! Es muss also immer ein besonderer Anlass, z.B. ein Sommerfest 
oder eine sportliche Veranstaltung damit verbunden sein.
Die Gestattung ist spätestens zwei Wochen vor Beginn der Ver-
anstaltung beim Ordnungsamt zu beantragen.
Anträge erhalten Sie im Formularcenter auf unserer Homepage www.
neuenstein.de.

Landesfamilienpass 2023
Die neuen Gutscheinkarten für den Landesfamilienpass sind einge-
troffen.
Diese können zu den üblichen Öffnungszeiten auf dem Rathaus Neu-
enstein, Zimmer 12 abgeholt werden.
Auf unserer Homepage www.neuenstein.de/Bürgerservice & Verwal-
tung/Formularcenter finden Sie das Antragsformular. Gerne können 
Sie den Landesfamilienpass und die Gutscheine per Mail 
(silke.leister@neuenstein.de) beantragen.
Antragsvoraussetzungen:
Familien können einen Landesfamilienpass beantragen, wenn eine 
der folgenden Voraussetzungen erfüllt ist:
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kindern, 

die mit ihnen in häuslicher Gemeinschaft leben,
• Einelternfamilien, die mit mindestens einem kindergeldberechti-

genden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,
• Familien, die in häuslicher Gemeinschaft mit einem kindergeld-

berechtigenden schwerbehinderten Kind mit mindestens 50 % 
Schwerbehinderung leben,

• Familien, die Hartz-IV-Leistungen, Kinder-
zuschlag oder Wohngeld beziehen und mit 
mindestens einem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben,

• Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben

Nachweise für die Berechtigungen sind bei der Beantragung/Verlän-
gerung vorzulegen.
Seit 2019 ist der Landesfamilienpass auf die in einer Familie zusam-
menlebenden und kindergeldberechtigenden Kinder ausgerichtet. 
Die Voraussetzungen für den Erhalt des Landesfamilienpasses und 
die Anzahl der Gutscheinkarten bleiben gleich. Bei der Ausstellung 
können aber neben einer berechtigten Person bis zu vier weitere 
erwachsene Begleitpersonen eingetragen werden. Dies können 
beispielsweise neben dem mit den Kindern zusammenlebenden El-
ternteil auch noch ein getrennt lebender Elternteil der Kinder, Oma, 
Opa oder ein/e Familienbegleiter/in sein. Von den eingetragenen Per-
sonen können bei Ausflügen aber höchstens zwei Begleitpersonen 
zusammen mit den Kindern die Vergünstigungen des Landesfamili-
enpasses in Anspruch nehmen.
Der berechtigte Personenkreis kann im Jahr 2023 mit der Gutschein-
karte 2023 und unter Vorlage des Landesfamilienpasses die staat-
lichen Schlösser, Gärten und staatlichen Museen in Baden-Würt-
temberg kostenfrei bzw. zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. Bei 
einem Besuch ist der entsprechende Gutschein abzugeben.
Die anderen Schlösser, Gärten und Museen ohne eigenen Gutschein 
können mit den Gutscheinen „Sonstiges Objekt“ - auch mehrfach im 
Jahr - kostenfrei besucht werden. Es ist nicht möglich, die staatlichen 
Schlösser und Gärten und die staatlichen Museen mit speziellem 
Gutschein auch mit einem Gutschein „Sonstige Objekte“ mehrfach 
zu besuchen.
Aufgrund der fortdauernden Corona-Lage gibt es vereinzelt bei Ko-
operationspartnern Einschränkungen für einen Besuch oder er ist nur 

mit Onlineticket möglich. Bitte informieren Sie sich vor einem Besuch, 
ob und in welcher Form das gewünschte Freizeitangebot genutzt wer-
den kann und welche Hygienemaßnahmen zu beachten sind.

Eintragung in unserer Gewerbedatenbank auf unse-
rer Homepage
Ist Ihr Unternehmen online, von uns aber noch nicht verlinkt? Oder 
stimmt die E-Mail-Adresse nicht mehr?
Auf unserer Homepage haben Sie die Möglichkeit, Ihr Gewerbe selbst 
zu inserieren oder uns Änderungen mitzuteilen:
„www.neuenstein.de → Stadtinfo & Wirtschaft → Wirtschaft & Handel 
→ Firmenliste / Selbst inserieren“

Energieberatung für Wohngebäude im Rathaus
Steigende Energiepreise, Belastung für das Klima und die Umwelt 
- es gibt ausreichende Gründe Energie sparsam und effizient einzu-
setzen.
Diese und andere Fragen zu Wohngebäuden beantwortet ein zertifi-
zierter Energieberater Herrn Karch am 26.1.2023 von 16.00 bis 17.30 
Uhr im Rathaus Neuenstein.
Interessiere Bürgerinnen und Bürger können einen maximal 30-minü-
tigen Beratungstermin im kleinen Sitzungssaal wahrnehmen.
Eine Voranmeldung ist über das Klima-Zentrum des Hohenlohekrei-
ses per E-Mail an klimazentrum@hohenlohekreis.de unter Angabe 
Ihres Namens, Ihrer Telefonnummer und Ihrem Beratungswunsch 
(z.B. Photovoltaik/Solarthermie, Gebäudesanierung, Fördermittel, 
Heizungserneuerung, allgemeine Energieberatung) erforderlich.

Reservierung der Titelseiten und der Seite 2 für das 
Amtsblatt 2023
Die Stadtverwaltung Neuenstein bittet alle Vereine/Kirchen/Institutio-
nen/Parteien, rechtzeitig Titelseiten und die Seite 2 für das Jahr 2023 
zu reservieren.
Für die Reservierung der Titelseite wenden Sie sich bitte an Frau San-
dra Vogelmann, E-Mail stadtblatt@neuenstein.de.
Vielen Dank.

Neuer Mitarbeiter im Technischen Amt
Bürgermeister Karl Michael Nicklas begrüßt Björn Mugele als neu-
en Mitarbeiter im Technischen Amt und überreicht zum Start einen 
Blumenstrauß. Er wünscht einen guten Start und freut sich auf eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Amtliche Bekanntmachungen

Immer auf 
dem Laufenden

Grafik: Getty Images/iStockphoto
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Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag
14.1. Meta Müller, Untereppach  85 Jahre
18.1. Günter Schablitzki 70 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren zu ihrem Ehrentag und wünschen 
ihnen Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Ihr Bürgermeister
Karl Michael Nicklas

Standesamtliche Mitteilungen
Geheiratet haben
am 22.12.2022
Sabrina Arndt geb. Wölfert und Simon Arndt
am 29.12.2022
Sabrina Fensch-Eidel geb. Fensch und Sven Eidel

Gestorben sind
am 20.12.2022
Helga Henke geb. Kreß
am 28.12.2022
Renate Bewersdorf geb. Grundel
am 4.1.2023
Ernst Kirchner

Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Notarzt 112

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende
zu erfragen unter 0761/12012000 - http://www.kzvbw.de

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer:  0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, Diakonie-
straße10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9.00 bis 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Dia-
konieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versorgung. 

Fragen zu Krebs? 
So können Betroffene und alle Ratsuchenden den Krebsinfor-
mationsdienst erreichen:
• telefonisch unter 0800/4203040, kostenfrei, 
 täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr

• per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Samstag, 14.1.2023
Kosmas-Apotheke in Pfedelbach, Hauptstraße 42

Sonntag, 15.1.2023
Bahnhof-Apotheke in Öhringen, Bahnhofstraße 25
Comburg-Apotheke in Künzelsau, Komburgstraße 3

Montag, 16.1.2023
Rats-Apotheke in Forchtenberg, Am Bahnhof 1

Telefonseelsorge
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei
0800/1110111

Notrufnummern
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt  112
Polizei 110
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst  116 117
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst 116 117

Giftnotruf Freiburg
Notfalltelefon  0761/19240
Fax 0761/27044570 
E-Mail: giftinfo@uniklinik-freiburg.de 
Web:  www.giftberatung.de 
Dringende Anfragen nur über telefonischen Kontakt!

Behördennachrichten

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis
Moderne Videoüberwachung für Schwerpunkthof Bretzfeld-
Schwabbach
Aufgebrochene Tore und Container, gestohlene Wertstoffe: Diese 
Nachricht erreichte Joachim Bahr, Bereichsleiter Entsorgungseinrich-
tungen und Margit Gaufer, Teamleitung Recyclinghöfe bis zuletzt im-
mer und immer wieder vom Schwerpunkthof Bretzfeld-Schwabbach. 
Insbesondere auf Elektroaltgeräte hatten es die Langfinger abgese-
hen. Denn sie enthalten wertvolle Metalle bis hin zu Gold - und die 
lassen sich in Zeiten knapper Rohstoffe leicht zu Geld machen.
„Bürgerinnen und Bürger bringen ihre Elektroaltgeräte zu uns auf die 
Recyclinghöfe, weil sie wissen, dass wir die Geräte im Hohenlohekreis 
umweltgerecht im zertifizierten Entsorgungsbetrieb der Krautheimer 
Werkstätten zerlegen und wo möglich recyceln lassen“, erklärt Joa-
chim Bahr. „Umso mehr macht es mich wütend, wenn Unbefugte die-
se Wertstoffe entwenden. Denn wer zu dieser Straftat bereit ist, macht 
sich über die umweltgerechte Entsorgung der ebenfalls enthaltenen 
Gefahrstoffe sicherlich keine Gedanken.“ Margit Gaufer ergänzt: „Der 
Diebstahl hat auch Auswirkung auf den Entsorgungsfachbetrieb, dem 
durch die fehlenden Elektrogeräte Einnahmen entgehen.“
Recycling- und Schwerpunkthöfe wie der in Bretzfeld-Schwabbach 
liegen zumeist am Ortsrand oder in Industriegebieten, um Anwohner 
nicht durch die zahlreichen anfahrenden Pkw und die bei der Entsor-
gung schwerer Güter und Abholung und Anlieferung von Containern 
entstehende Lautstärke zu stören. Doch abgelegene Orte wie diese 
machen es Langfingern einfach, in die verschlossenen Recyclinghöfe 
einzubrechen, ohne von Passanten gestört zu werden.

Notdienste / Behörden
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„Doch damit ist jetzt Schluss!“, freut sich Margit Gaufer. Denn die 
Abfallwirtschaft Hohenlohekreis lässt den Schwerpunkthof Bretzfeld-
Schwabbach seit einigen Wochen per Live-Video überwachen. So 
kann bei Einbrüchen direkt die Polizei informiert werden. Und auch 
wenn die Diebe schnell das Weite suchen, können Personen und 
Fahrzeuge genau beschrieben und der Polizei als Fahndungshilfe zur 
Verfügung gestellt werden. „Das ist aber praktisch nicht mehr notwen-
dig“, berichtet Joachim Bahr. „Wir nutzen das System bereits länger 
auf dem Wertstoffhof Stäffelesrain mit großem Erfolg. Die Video-Tür-
me leuchten nachts grün und sind so schon von Weitem zu erkennen. 
Das schreckt ab und reduziert die Einbruchsversuche praktisch direkt 
auf null.“

10. Hohenloher Energieabend nimmt Netzinfrastruktur unter die 
Lupe
Klima-Zentrum lädt zu Impulsvortrag und Besichtigung der 
„Wasserstoffinsel Öhringen“ ein
Die Umstellung der Energieerzeugung auf erneuerbare Energie ist in 
vollem Gange. Das erklärte Ziel von Baden-Württemberg: Bis 2030 
sollen 65 % der Energieversorgung im Ländle aus entsprechen-
den Quellen kommen. Doch was bedeutet das für das bestehende 
Stromnetz? Welche Chancen bieten in diesem Zusammenhang Ver-
teilernetzbetreiber und ist ein klimaneutraler Netzbetrieb überhaupt 
möglich? Antworten auf diese und weitere Fragen bietet der 10. Ho-
henloher Energieabend am Donnerstag, 26. Januar 2023 um 18.00 
Uhr, zu dem das Klima-Zentrum Hohenlohekreis in Zusammenarbeit 
mit dem Solar Cluster Baden-Württemberg und der Netze BW in die 
Meisterhausstraße 11 in Öhringen einlädt.
Jürgen Landenberger, Regionalmanager des Netzgebietes Neckar-
Franken der Netzte BW, informiert über den Status Quo, aktuelle Zah-
len zur EEG-Einspeisung und wie die Energieversorgung im Hohen-
lohekreis aufgebaut ist. Auf Grundlage des Potenzials, das er für den 
weiteren Ausbau der Erneuerbaren-Energie-Anlagen in der Region 
sieht, skizziert der Experte die resultierenden Anforderungen an das 
Stromnetz und den notwendigen Netzausbaubedarf im Hohenlohe-
kreis.
Im Anschluss an den Impulsvortrag bietet sich die Gelegenheit für die 
maximal 50 Teilnehmenden, das Leuchtturmprojekt „Die Wasserstoff-
Insel Öhringen“ aus der Nähe zu betrachten. Lars Ehrenfeld von der 
Netzte BW berichtet bei einer Führung praxisnah über die Möglich-
keit, einem bestehenden Erdgasnetz zirka 30 % Wasserstoff beizu-
mengen.
Um Anmeldung zum 10. Hohenloher Energieabend des Klima-Zent-
rums Hohenlohekreis per E-Mail an klimazentrum@hohenlohekreis.
de wird gebeten. Die Vergabe der 50 verfügbaren Plätze erfolgt nach 
der Reihenfolge der Anmeldung.
www.klima-hohenlohe.de

AWH organisiert Christbaumsammlung durch Jugendfeuerweh-
ren und Vereine
Abgeschmückte Weihnachtsbäume werden am 14. Januar ab-
geholt
Die Abfallwirtschaft organisiert wieder eine Sammlung für ausge-
diente Christbäume: Jugendfeuerwehren und Vereine holen sie am 
Samstag, 14.1.2023 im gesamten Hohenlohekreis ab. „Nachdem die 
Sammlung der Vereine aufgrund von Corona zwei Jahre lang ausge-
setzt werden musste, freuen wir uns sehr, dass sie im Januar 2023 
wieder stattfinden kann“, erklärt Betriebsleiterin Silvia Fritsch. „Denn 
die Abfallwirtschaft belohnt die Mithilfe mit einem finanziellen Betrag 
und unterstützt damit die Vereine und Institutionen in ihrer Jugendar-
beit.“
Die auf diese Weise gesammelten Christbäume werden zu wertvol-
lem Brennstoff verarbeitet. „Deshalb ist es wichtig, dass die Christbäu-
me von Lametta und sonstigem Weihnachtsschmuck befreit werden“, 
erklärt Fritsch. Die vollständig abgeräumten Christbäume müssen be-
reits am Vortag gut sichtbar am Rand des Grundstücks zur Abholung 
bereitgelegt werden. Alternativ können die abgeschmückten Bäume 
auch bequem und kostenlos auf den Grüngut- und Reisigplätzen im 
Hohenlohekreis abgegeben werden. Die Abgabe ist auf allen Plätzen 
möglich, die Reisig annehmen.
Nähere Informationen zu den Standorten und Öffnungszeiten stehen 
auf der Homepage der Abfallwirtschaft www.abfallwirtschaft-hohenlo-
hekreis.de und in der Abfall-App zur Verfügung. Sie ist immer aktuell 
und steht in den gängigen App-Stores unter dem Namen „Abfallinfo 
HOK“ kostenlos zum Download zur Verfügung. Gerne berät auch das 
Team der Service-Hotline telefonisch unter 07940/18-555 oder per E-
Mail an info@abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de.

Landratsamt Hohenlohekreis
50 Jahre Hohenlohekreis
Landkreis feiert Jubiläum mit zahlreichen Aktionen
Der Hohenlohekreis wird in diesem Jahr 50 Jahre alt - dieser runde 
Geburtstag wird gefeiert.
Ein Motto mit passendem Logo soll das Kreisjubiläum begleiten: 
„Zusammen gewachsen“ ist ein Wortspiel, das einerseits für den 
Zusammenschluss aus Altkreis Künzelsau, Altkreis Öhringen und 
Raum Krautheim steht, gleichzeitig aber auch zeigt, dass sich der 
Landkreis in den vergangenen 50 Jahren weiterentwickelt hat. Mitt-
lerweile steht der Hohenlohekreis weit über seine Grenzen hinaus für 
eine erfolgreiche Wirtschaft und eine touristisch reizvolle Natur- und 
Kulturlandschaft mit kulinarischen Highlights. Auch das dazugehörige 
Jubiläumslogo präsentiert diese mittlerweile starke Gemeinschaft des 
Hohenlohekreises: Es zeigt zwei Baumstämme, die für die beiden 
Altkreise Künzelsau und Öhringen stehen, mit 16 Blättern auf den 
Baumkronen, welche die Städte und Gemeinden des Hohenlohekrei-
ses symbolisieren. Die Bäume sind so ineinander verzweigt, dass sie 
mittlerweile als Ganzes wahrgenommen werden.
Ziel des Jubiläumsjahres ist es, das Kreisbewusstsein bei den Hohen-
loherinnen und Hohenlohern zu stärken. Dazu werden unter anderem 
auch zwei eigens gestaltete Busse des NVH im Design des Kreises 
unterwegs sein. Es wird eine neue Homepage sowie Auftritte auf ver-
schiedenen Social-Media-Kanälen geben. In einer Festschrift erzäh-
len bekannte Hohenloherinnen und Hohenloher über ihre Verbunden-
heit zum Kreis und mit neuen Schildern an den Kreisgrenzen sollen 
auch Personen, die nur auf der Durchfahrt sind, eingeladen werden, 
einen Stopp einzulegen und den Hohenlohekreis zu erkunden.
Zur Jubiläumsfeier gehören auch mehrere Veranstaltungen. Details 
hierzu werden jeweils rechtzeitig vorab bekannt gegeben, die Termine 
der folgenden öffentlichen Veranstaltungen stehen bereits fest:
• 11. Februar 2023: Blaulichttag rund ums Ö-Center, Einkaufszen-

trum Öhringen
• 18. Juni 2023: Tag der Mobilität
• 16. Juli 2023: Tag der offenen Tür im Landratsamt
• 15. Oktober 2023: Grüner Tag mit Gläserner Produktion auf dem 

Railhof, Mulfingen
Auch die Städte und Gemeinden des Kreises beteiligen sich am Ju-
biläumsjahr: Am 24., 25. und 31. März 2023 wird ein Theaterstück mit 
Weinprobe der Bürgermeister aus dem Mittleren Kochertal aufgeführt. 
In Waldenburg findet am 1. Mai 2023 rund um den Lachnersturm, 
den höchsten Punkt des Kreises, eine Veranstaltung unter dem Motto 
„Waldenburg - schon immer “herausragend„?!“ statt.

Kirchliche
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
Freitag, 13.1.
14.30 bis
18.00 Uhr Aller-Welts-Lädle, Foyer evang. Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung, Gemeindehaus Neuenstein
Sonntag, 15.1.
10.00 Uhr Festlicher Fusionsgottesdienst (Pfr. Hägele, Pfr. Speck, 

Pfrin Fröhlich und Dekanin Waldmann) in der Stadtkir-
che Neuenstein

 Zur Fusion der Kirchengemeinden Neuenstein und Kir-
chensall mit Topoco Bezirkschor, Kirchenchor und den 
Posaunenchören Neuenstein und Kirchensall

 Herzliche Einladung zum anschließenden Gemeinde-
Mittagessen im evang. Gemeindehaus (siehe unten)

11.00 Uhr  Kinderkirche in Eschelbach - in der Kirche
Montag, 16.1.
20.15 Uhr  Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kirche
20.15 Uhr Posaunenchor in Kirchensall
Dienstag, 17.1.
19.00 Uhr MFC im evang. Gemeindehaus
Mittwoch, 18.1.
  9.30 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindehaus, unterer Eingang

Behördennachrichten / Kirchen
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15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht Gruppe 1
16.50 Uhr  Konfirmandenunterricht Gruppe 2
Donnerstag, 19.1.
19.30 Uhr  Posaunenchor im evang. Gemeindehaus
Freitag, 20.1.
14.30 bis
18.00 Uhr Aller-Welts-Lädle, Foyer evang. Gemeindehaus
Sonntag, 22.1.
10.00 Uhr Gottesdienst (Vikar Limbach) in der Stadtkirche mit 

Gesangsgruppe
10.00 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus in Neuenstein
10.00 Uhr  Christenlehre mit Besuch des Gottesdienstes und ab
11.00 Uhr  daran anschließend im Gemeindehaus
11.00 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Fröhlich) in Kirchensall
Festgottesdienst und Gemeindemittagessen zur Fusion am 15. 
Januar 2023
Wir sind „gemeinsam auf dem Weg!“ Seit 1. Januar 2023 sind unsere 
früher selbständigen Kirchengemeinden Kirchensall und Neuenstein 
eine Kirchengemeinde. Und das ist gut so! Wir verantworten unser 
Gemeindeleben gemeinsam. Wir feiern unsere Feste miteinander. 
Und wir stehen zusammen bei schwierigen Aufgaben und Herausfor-
derungen. Unsere Fusion feiern wir im Gottesdienst am 15. Januar 
in der Neuensteiner Stadtkirche um 10.00 Uhr. Im Anschluss an 
den Gottesdienst laden wir herzlich ein zum Mittagessen im evang. 
Gemeindehaus in Neuenstein. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Kommen Sie und feiern Sie mit.
Vortrag in der Stiftskirche Öhringen
„Ungewissheit in belasteten Zeiten: Was hält gesund, was macht 
krank?“ am Freitag, 20.1.2023 um 19.00 Uhr in der Stiftskirche 
Öhringen
Über Stress klagen heute viele Menschen. Was dabei medizinisch 
und psychologisch im Körper abläuft ist allerdings wenigen bekannt.
Dies wird uns Prof. Dr. Egle in seinem Vortrag anhand neuester 
Forschung der neurobiologischen und verhaltensbezogenen Mecha-
nismen vorstellen. Auch wird er uns Wege zur besseren Stressverar-
beitung und Stärkung der Resilienz aufzeigen.
Frühe biografische Prägungen führen zu gesundheitlichen Langzeit-
folgen und haben Auswirkungen auf die Lebenserwartung.
Daher ist dieser sicherlich spannende Vortrag nicht nur für Fachleute 
- Ärzte und Psychotherapeuten - sondern für alle wichtig, die in der 
Erziehung zu tun haben oder selbst Wege finden wollen besser mit 
Stress umzugehen.
Prof. Dr. med. Ulrich Tiber Egle ist Facharzt für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie, Spezielle Schmerztherapie. Eintritt frei.
Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder Krank-
heit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder Ankleiden, 
Betreuung, Begleitung zum Arzt … ? Dann wenden Sie sich doch an 
die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe Cornelia Kasten (Tel. 
07941/9844844).
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein
Pfarrer Ulrich Hägele, Sophienbergstraße 6, 74632 Neuenstein
Telefon 07942/940140, Mail: pfarramt.neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall, Pfarrerin Christiane Fröhlich
Kirchenweg 4, 74632 Kirchensall
Telefon 07942/516, Mail: pfarramt.kirchensall@elkw.de
Homepage: www.evangelisch-neuenstein.de
Angebote der ev. Kirchengemeinde und süddeutschen Gemein-
schaft für Kinder und Jugendliche
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an
Jugendpastor Lukas Stelter
E-Mail: lukas.stelter@sv-web.de oder 0151/57797994
Pfarrer Ulrich Hägele
E-Mail: Ulrich.Haegele@elkw.de oder 07942/940140
Dienstag, 17.1.
16.15 bis Kindertreff Hoppla für Kinder von 3 bis 8 Jahren im
17.15 Uhr SV-Haus, Schlossstraße 19/1
Mittwoch, 18.1.
17.45 Uhr Jungschar in Kirchensall
18.00 bis Mädchenjungschar von 8 bis 12 Jahren im SV-Haus,
19.15 Uhr Schlossstraße 19/1
19.30 bis Teenkreis online von 13 bis 17 Jahren im SV-Haus,
21.00 Uhr Schlossstraße 19/1
Donnerstag, 19.1.
16.00 bis Ökumenischer Kinderchor für Kinder von Klasse 1 bis 7
17.00 Uhr im evang. Gemeindehaus

17.30 bis Bubenjungschar von 8 bis 12 Jahre im SV-Haus,
18.45 Uhr  Schlossstraße 19/1
Freitag, 20.1.
20.00 bis Jugendbund Neuenstein ab 16+ Jahre im SV-Haus,
22.30 Uhr Schlossstraße 19/1

Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Sonntag, 15.1.
  9.15 Uhr  Eucharistiefeier
Montag, 16.1.
20.15 Uhr  Taizé-Friedensgebet
Dienstag, 17.1.
19.45 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung (Pfarrbüro)
Mittwoch, 18.1.
18.45 Uhr  Probe der Jubiles (ev. Gemeindehaus)
Donnerstag, 19.1.
16.00 Uhr  ökumenischer Kinderchor (ev. Gemeindehaus)
Sonntag, 22.1.
  9.15 Uhr  Wort-Gottes-Feier, musikalisch gestaltet von Jubiles
Sternsingeraktion in Neuenstein
Da haben Sie etwas verpasst
Beeindruckend war der Gottesdienst mit den Sternsingern am 6. 
Januar in Neuenstein. In einer langen Reihe hatten sich 27 Sternsin-
ger und 7 erwachsene Begleiter zum Einzug in die Kirche auf dem 
Kirchplatz eingefunden. Gleich zu Beginn des Gottesdienstes stellten 
sich die Sternsinger im Altarraum auf und sangen das kurze, aber 
schwungvolle Lied der diesjährigen Aktion „Wenn wir Freunde sind“. 
Das Lied sollte eine Brücke nach Indonesien sein, dem Land, das 
bei der diesjährigen Aktion im Mittelpunkt stand. Im Fokus der Aktion 
waren auch die Kinderrechte, die von den Sternsingern vorgetragen 
wurden. Auf Sternen niedergeschrieben wurden diese vor dem Altar 
niedergelegt als Zeichen, dass sie bei Gott hinterlegt sind. Zum Ende 
des Gottesdienstes segnete Klaus Hohl die Kreide, Segensaufkleber 
und die Sternsinger und sandte sie aus, den Segen in die Häuser 
zu tragen. Dass der Stern dabei das Wichtigste ist, hatte er in seiner 
Ansprache veranschaulicht. Der Stern weist den Weg, damals den 
„drei Weisen“ zum Jesuskind im Stall und heute den Sternsingern in 
die Häuser. Nach einer Stärkung machten sich die Könige auf den 
Weg und waren bis zum späten Nachmittag unterwegs. An den Türen 
ersangen die Sternsinger 4.600,13 Euro an Spenden. Zusammen mit 
den bereits überwiesenen Spenden und der Gottesdienstkollekte lag 
der Spendenstand zum Redaktionsschluss bei 10.566,23 Euro.
Ein Herzliches Vergelts Gott allen, die zum Gelingen der Aktion beige-
tragen haben und allen Spendern und Spenderinnen.
Kontakt
Pfarrbüro Neuenstein
Telefon 07942/2374, E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Öffnungszeiten: freitags von 14.00 bis 16.00 Uhr
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen
Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 bis 18.00 Uhr, Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Süddeutsche Gemeinschaft
 

Wochenspruch
Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.
 Johannes 1,16
Sonntag, 15.1.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen, parallel bieten wir die Kin-

derprogramme „Chips“ und „Flips“ an
Montag, 16.1.
19.30 Uhr Bibellesekreis in Neuenstein mit Johannes Funk
Dienstag, 17.1.
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis in Neuenstein
Sonntag, 22.1.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen, parallel bieten wir die Kin-

derprogramme „Chips“ und „Flips“ an
Der SV-Gottesdienst in Öhringen findet um 10.00 Uhr statt. Den Got-
tesdienst können Sie live ab 10.00 Uhr auf unserem YouTube-Kanal 
„SV Öhringen“ miterleben oder jederzeit dort abrufen.

Kirchliche Nachrichten
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Für Kinder und Jugendliche
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bitte der 
gemeinsamen Rubrik Angebote der Ev. Kirchengemeinde Neuenstein 
und der Süddeutschen Gemeinschaft für Kinder und Jugendliche.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner
Neuenstein, Schlossstraße 19/1
Öhringen, Weygangstraße 31
Jugendpastor Lukas Stelter, Telefon 015/157797994
Gemeinschaftspastor Rainer Dorsch, Telefon 07941/985176
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif) 07941/6979350, mehr unter 
www.oehringen.sv-web.de
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
Evangelischen Landeskirche.

Jugend und 
Soziales

Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstr. 32, 74653 Künzelsau
Neutrale Beratung im Vor- und Umfeld der Pflege
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: pflegestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung auch in Öhringen, 
Poststraße 60

Mitmachen in Neuenstein

Orthodoxes Weihnachten in Neuenstein
Am 6. und 7. Januar begehen orthodoxe Gläubige ihr Weihnachtsfest. 
Die nach Neuenstein geflüchteten Ukrainer feierten ihr diesjähriges 
Weihnachten als Gäste des Vereines „Mitmachen in Neuenstein e. V.“
Am Nachmittag läuteten die Glocken der evangelischen Kirche für 
die ukrainischen Gäste zu einer Andacht. Pfarrer Hägele begrüßte 
die Anwesenden zu einer sehr würdig und liebevoll gestalteten Feier-
stunde mit weihnachtlicher Musikbegleitung unter Leitung von Stefan 
Gründler.
Eine Übersetzerin sorgte dafür, dass die Gläubigen der Andacht in 
ihrer Landessprache folgen konnten.
Im Anschluss begaben sich etwa 45 Gäste auf Einladung des Verei-
nes „Mitmachen in Neuenstein“ in den Kulturbahnhof. Dort erwartete 
sie eine festlich gesschmückte Tafel und ein gemeinsames Abendes-
sen, lecker zubereitet von den „3 Mädels am Herd“. Die Gäste selbst 
haben mit Salaten und überbordenden Desserts zum Festmahl bei-
getragen. Freddie und Steffen Hrubesch bereicherten den Abend mu-
sikalisch. Der Verein hatte zusammen mit Herrn Pfarrer Hägele alles 
organisiert und feierlich ausgestaltet. Das Team wurde am Abend 
tatkräftig von Mitgliedern des evangelischen Kirchengemeinderates 
unterstützt.
Finanzieren konnte der Verein diese Veranstaltung mithilfe einer Geld-
spende des Evangelischen Oberkirchenrates sowie aus Spendengel-
dern, die dem Verein zugeflossen sind. Wir danken von Herzen dafür.

Schulsozialarbeit Neuenstein
Aktuelles aus der Schulsozialarbeit
Liebe Schüler/-innen und Eltern,
wir wünschen euch ein tolles neues Jahr mit besonderen Erlebnis-
sen und Momenten und viel Freude und Durchhaltevermögen beim 
Lernen!
Auch im neuen Jahr sind wir gerne für euch Schüler/-innen und Eltern 
da. Kommt also gerne bei uns im Büro vorbei, wenn ihr jemanden 
zum Reden braucht oder bestimmte Themen angehen wollt. Auch 
telefonisch, per Mail und MS-Teams sind wir erreichbar, um euch bei 
den verschiedensten Themen und Herausforderungen zu unterstüt-
zen und weiterzuhelfen.

Unsere Kontaktdaten
Tel. 07942/9420145
E-Mail: herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de, stelter@schulsozi-
alarbeit-neuenstein.de
Wertvolle Online-Angebote der Schulsozialarbeit
Ansonsten sind, wie immer, hilfreiche Tipps und Links auf unserer 
Homepage www.schule-neuenstein.de unter dem Reiter „Schulsozi-
alarbeit in der Coronazeit“ zu finden. Auch unser soziales Netzwerk 
bietet wissenswerte und unterhaltsame Beiträge.
Christine Herzog und Sophia Stelter

Kultur und Bildung

Richard-von-Weizsäcker-Schule
Öhringen
Berufliche Gymnasien und Berufsfachschulen informieren
Sozialwissenschaftliches Gymnasium (SG) und Agrarwissen-
schaftliches Gymnasium (AG) stellen sich vor - ebenso prä-
sentieren sich die Berufsfachschulen sowie die Fachschule für 
Sozialpädagogik
In diesem Jahr kann der für Samstag, 28. Januar 2023 vorgese-
hene Informationstag der Richard-von-Weizsäcker-Schule (RWS) 
Öhringen endlich wieder in Präsenz und in den Räumlichkeiten 
der Richard-von-Weizsäcker-Schule am Öhringer Maßholderbach 
stattfinden.
Um 11.00 Uhr informieren wir über folgende Schularten:
 - Ausbildung zur Erzieherin/zum Erzieher
 - Ausbildung zum/zur sozialpäd. Assistent/in
 - 2-jährige Berufsfachschule Hauswirtschaft und Ernährung
 - 2-jährige Berufsfachschule Labortechnik
 - Landwirtschaftliche Berufsschule

Um 14.00 Uhr geht es um den Erwerb der Allgemeinen Hoch-
schulreife am
 - Agrarwissenschaftlichen Gymnasium (AG) sowie am
 - Sozialwissenschaftlichen Gymnasium (SG)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Allgemeine Informationen zu den einzelnen Schularten der Richard-
von-Weizsäcker-Schule Öhringen finden sich auch auf der Home-
page unserer Schule: http://de.rws-oehringen.de/rws-wp
Richard-von-Weizsäcker-Schule Öhringen
Am Maßholderbach 2, 74613 Öhringen
Telefon 07941/9269-0, E-Mail: verwaltung@rws-oehringen.de

Gewerbliche Schule Öhringen
1. Kleidertauschbörse der GSOE
Kleider ausmisten, vorbeibringen, Schätze mitnehmen
Tauschen statt wegwerfen - Nachhaltigkeit selbst gestalten
Am 14.1.2023 findet in der Aula der Gewerblichen Schule Öhringen 
die erste Kleidertauschbörse statt. Eingeladen sind alle Schülerinnen 
und Schüler der 8. bis 13. Klasse jeder Schule.
Sortiert euren Kleiderschrank aus und bringt uns alles, was noch trag-
bar ist, ihr aber nicht mehr anzieht - zu klein, zu groß, gefällt nicht 
mehr. Am besten bringt ihr uns die Sachen am 12. oder 13. Januar in 
die Sudetenstraße 4 in Öhringen. Wenn ihr euch zusammentut, kön-
nen wir auch gerne vorbeikommen und die Sachen bei euch abholen.
Am Samstag, 14. Januar sind die Sachen in unserer Aula ausgestellt 
und ihr könnt euch mitnehmen, was euch gefällt. Natürlich kann man 
sich auch etwas mitnehmen, wenn man vorher nichts abgegeben hat. 
Einfach in der Zeit von 10.00 bis 14.00 Uhr vorbeikommen und schau-
en, was es so gibt.
Alles was am 14. übrig bleibt, wird gespendet.
Bei Fragen und Abholwünschen könnt ihr euch bei Thomas Matsche-
ko mt@gsoe.de melden oder ihr kommt einfach mal bei uns vorbei 
und fragt im Sekretariat nach.

Kultur und Bildung

Achten Sie im Stadtverkehr bitte 
auf Fußgänger, Radfahrer und 

besonders auf Kinder!
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Berufliche Gymnasien und Berufsfachschulen mit 
wegweisenden Infoveranstaltungen
Den Kopf in den Sand stecken? - Nicht bei uns!
Ohne Kopf im Sand ist besser für die Aussicht auf eine positiv 
gestaltete Zukunft. Das Gebot der Stunde lautet deshalb, mit offenen 
Augen durchs Leben zu gehen. Der erste Schritt zu einem höheren 
Schulabschluss führt zu den Infoveranstaltungen der beruflichen 
Schulen. Die Gewerbliche Schule, die Kaufmännische Schule und 
die Richard-von-Weizsäcker-Schule - alle drei am Standort Öhringen 
und in Trägerschaft des Hohenlohekreises - bieten für Schulabgän-
ger der allgemeinbildenden Schulen mit Hauptschulabschluss oder 
Mittlerer Reife ab dem Schuljahr 2023/24 die Fachschulreife oder das 
Abitur als Eintrittskarte in moderne Berufsausbildungen, in Hochschu-
len und Universitäten, in die Selbstständigkeit oder zu erfolgreichen 
Karrierewegen im öffentlichen Dienst.
Die drei Schulleiter und ihre Teams informieren im Januar die Inte-
ressierten und ihre Eltern umfassend über Aufnahmebedingungen, 
Bildungsziele und Abschlüsse (Fachschulreife oder allgemeine Hoch-
schulreife). Die beruflichen Gymnasien bieten mit verschiedenen 
berufsorientierten Profilen und Wahlmöglichkeiten für alle die richtige 
Zukunftsperspektive.
Die Informationsveranstaltungen finden an folgenden Terminen statt:
Infoabend Fachschulreife an der zweijährigen gewerblich-techni-
schen Berufsfachschule Elektro oder Metall mit anschließendem 
Rundgang durch Werkstätten und Labore am Donnerstag, 19. Janu-
ar, 19.00 Uhr, in der Sudetenstraße 4.
Das Technische Gymnasium lädt am Mittwoch, 25. Januar um 
19.00 Uhr in die Sudetenstraße 4 zu den Profilen Informationstech-
nik, Mechatronik und Umwelttechnik in die Aula und den gruppen-
geführten Rundgängen durch die neuen und modernen Labore, 
Computerräume und Werkstätten ein. Informationen zu 2BF und TG 
unter www.gsoe.de
Am Samstag, 28. Januar bietet die Richard-von-Weizsäcker-Schu-
le, Am Maßholderbach 2, um 14.00 Uhr sonnige Aussichten auf das 
Abitur am Agrarwissenschaftlichen Gymnasium und Sozialwissen-
schaftlichen Gymnasium. Informationen zur Fachschulreife an der 
zweijährigen Berufsfachschule für Ökologie oder Labortechnik und 
für künftige Erzieher*innen und Kinderpfleger*innen von 10.00 -12.00 
Uhr (www.rws-oehringen.de).
Am Montag, 23. Januar lädt das Wirtschaftsgymnasium um 19.00 
Uhr zum Informationsabend im Foyer, Austraße 21, ein. Die drei Pro-
file WGW (Wirtschaft), WGF (Finanzmanagement) und WGI (Inter-
nationale Wirtschaft) werden im Besonderen vorgestellt. Ebenso 
präsentiert sich die Juniorenfirma Juventas eG. Die Wirtschaftsschule 
mit Übungsfirma (Zweijährige Berufsfachschule Wirtschaft) stellt sich 
dort am Dienstag, 24. Januar ebenfalls um 19.00 Uhr vor.
An beiden Tagen besteht ab 18.30 Uhr die Möglichkeit, das Schul-
haus zu besichtigen. 
Informationen zu WG und 2BF unter www.ksoe.de
Die zweijährigen Berufsfachschulen zum Erreichen des mittleren 
Bildungsabschlusses kann besuchen, wer mindestens einen Haupt-
schulabschluss oder das Versetzungszeugnis nach Klasse 10 der 
allgemeinbildenden Schulen nachweisen kann. Auch Möglichkeiten 
für besonders befähigte Achtklässler werden vorgestellt. Der nächste 
Schritt zur Fachschulreife ist die Anmeldung bis 1. März direkt bei der 
jeweiligen Schule.
Die Perspektive „Abitur“ an allen beruflichen Gymnasien eröffnet 
sich mit dem qualifizierten Abschlusszeugnis (mittlerer Bildungsab-
schluss) einer Realschule, Werkrealschule, Gemeinschaftsschule 
oder einer zweijährigen Berufsfachschule oder dem Versetzungs-
zeugnis nach Klasse zehn (G8) bzw. elf (G8 und G9) eines Gymnasi-
ums. Auch jungen Leuten mit bereits abgeschlossener Berufsausbil-
dung und Realschulabschluss oder Fachschulreife steht dieser Weg 
zum Abitur offen. 
Wer mit Beginn des Schuljahres 2023/24 eines der beruflichen Gym-
nasien besuchen möchte, muss sich ab Ende Januar bis spätestens 
1. März 2023 online über www.schule-in-bw.de/bewo registrieren.

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Telefon 07941/68-4250, Fax 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie finden uns im Internet unter www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Straße 2, Neuenstein

Telefon 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail: herbert.kuemmerle@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Mo. 10.00 bis 11.30 Uhr und Do. 16.30 bis 18.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
Kurse
Gesundheit
Meal Prep, der neue Trend (Kochkurs)
22230513, Daniela Kern
Sa., 21.1., 9.30 bis 13.00 Uhr, 1-mal, 36 Euro, Gemeinschaftsschule 
Neuenstein, Öhringer Straße 2
Die Kursgebühr bezieht sich auf eine Mindestteilnehmerzahl von 
5 Personen. Ab 6 bis 10 Personen reduzieren sich die Gebühren 
schrittweise.

Bücherei-Nachrichten

Stadtbücherei und Evang. Gemeindebücherei
Homepage www.stadtbuecherei-neuenstein.de
Katalog www.bibkat.de/neuenstein
Unsere Weihnachtspause ist um. Wir haben seit dem 11. Januar 
wieder geöffnet.
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr, Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr
Neue Bücher 
Betz, Susanne: Heumahd
1886 im Werdenfelser Land: Eine Bergbäuerin wird Witwe. Endlich 
ist sie von der Brutalität ihres Mannes befreit. Doch kann eine junge 
Frau einen einsamen Bergbauernhof allein bewirtschaften? Die Stra-
pazen auf dem Hof bringen sie an ihre Grenzen. Die Leute aus dem 
Dorf drängen sie, wieder zu heiraten. Dann taucht ein Kunstmaler auf 
und öffnet den Blick der jungen Bäuerin für die grandiose Natur und 
ihre Zukunft. Es beginnt für beide eine interessante Zeit.
Hansen, Dörte: Zur See
Seit 300 Jahren lebt eine Familie auf einer kleinen Nordseeinsel. 
Innerhalb eines Jahres ändert sich das Leben der alleinerziehenden 
Mutter und das ihrer drei Kinder drastisch. Der älteste Sohn hat sein 
Kapitänspatent verloren und die Tochter pflegt in einem Senioren-
heim Seeleute und Witwen, aber fürchtet die Touristenströme.
Prange, Peter: Der Traumpalast - Bilder von Liebe und Macht 
1925 ist Berlin die Metropole Europas. Nach der Inflation geht es 
wieder aufwärts. Für Rahel und Tino brechen goldene Zeiten an. 
Rahel wird der neue Star der Ufa-Filmfabrik. Doch bald ziehen dunkle 
Wolken auf, denn die Nazis gewinnen immer mehr Einfluss. Die Ufa 
wird zum Spielball der politischen Mächte. Band 2 und Abschluss des 
Zweiteilers über die Anfänge des Kinos. 
Obama, Michelle: Das Licht in uns - Halt finden in unsicheren 
Zeiten
Es gibt womöglich keine einfachen Lösungen für die großen Heraus-
forderungen, vor die wir im Laufe des Lebens gestellt werden. Michel-
le Obama ist jedoch überzeugt, dass wir mit einigen praktischen 
Hilfsmitteln auch durch die größten Veränderungen im Leben sicher 
navigieren können. Mut machende Geschichten und inspirierende 
Gedanken zeigen, wie die Autorin über Veränderung und Heraus-
forderungen denkt und über das, was in unserer Macht liegt. Es ist 
ihr fester Glaube, dass wir den Reichtum und das Potenzial unserer 
Welt zum Leuchten bringen, wenn wir von innen heraus strahlen und 
anderen Menschen unser Licht schenken.
Zur Information
Erstklässler bekommen bei uns kostenlos einen Leserausweis und 
ein Buchgeschenk. Der Ausweis kann auch online von unserem 
Katalog aus beantragt werden. 
Sie können gerne Medien, die gerade ausgeliehen sind, kostenlos 
vorbestellen unter www.bibkat.de/neuenstein. Dazu brauchen Sie 
nur Ihre Lesernummer und Ihr Passwort. Bitte melden Sie sich per 
E-Mail bei uns, falls Ihr Zugang zu Ihrem Leserkonto nicht mehr funk-
tioniert. Wir helfen Ihnen gerne weiter. Auch über neue Kunden freuen 
wir uns immer sehr. Kommen Sie einfach einmal bei uns in der Bü-
cherei vorbei.
Auch im neuen Jahr ist Lesen eine schöne Freizeitbeschäfti-
gung. Bei uns finden Sie die Bücher dazu.

Kultur und Bildung
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Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Neuenstein

Abteilung Süd

Hauptversammlung
Die Hauptversammlung der Abteilung Süd fi ndet am Freitag, 13. Ja-
nuar 2023 um 20.00 Uhr im Saal des Feuerwehrgerätehauses statt.
Tagesordnung
1.  Begrüßung und Bericht des Abteilungskommandanten
2.  Bericht des Kassiers
3.  Bericht der Kassenprüfer
4.  Aussprache über die Berichte
5.  Entlastung
6.  Wahlen
7.  Verschiedenes
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.
Timo Stiller, Abt.-Kdt. Feuerwehr Neuenstein, Abt. Süd
Unterricht am 18. Januar
Am Mittwoch, 18. Januar fi ndet um 19.30 Uhr ein theoretischer Un-
terricht statt. Wer nicht kommt, meldet sich bitte beim Abt.-Komman-
danten ab.

Vereine

Musikverein 
Stadtkapelle Neuenstein e.V.

Nächste Proben
13.1. von 20.00 bis 22.00 Uhr in der katholischen Kirche
15.1. von 17.00 bis19.30 Uhr
Terminvorschau
Neujahrskonzert in der katholischen Kirche

Wir laden Sie herzlich ein zum Neujahrskonzert der Stadtkapelle 
Neuenstein am 22.1.2023 in der katholischen Kirche Neuenstein. 
Freuen Sie sich mit uns auf klangvolle Blasmusik, die bis zu den 
hohen Decken der Kirche schallt.
Einlass: 17.30 Uhr, Beginn: 18.00 Uhr
Wir spielen für Sie
Sei uns gegrüßt! (Richard Wagner, Arr. Siegmund Goldhammer)
Towards A New Horizon (Steven Reineke)
Mountain Wind (Martin Scharnagl)
König David (Georg Stich)
Kilkenny Rhapsody (Kees Vlak)
Crith Mhonadh (Alfred Bösendorfer)
A Child’s Lullaby (Johannes Brahms, Arr. James Swearingen)
Großer Gott, wir loben dich (Heinrich Bone)
25.3.2023, Konzert mit dem Landespolizeiorchester Baden-
Württemberg in der Stadthalle Neuenstein
Kontakt
Vorstand Öff entlichkeit, Sina Weckert
Mainhardtsall 7, 74632 Neuenstein
Telefon 0171/2267423, E-Mail: info@stadtkapelle-neuenstein.de

Jugendblasorchester 
Neuenstein e.V.

 

Musikproben
Am Freitag, 13. Januar 2023 fi nden nach unserer Weihnachtspause 
wieder Musikproben statt. Da die Feuerwehr am heutigen Freitag 
eine Versammlung in unserem Vereinsheim hat, proben wir aus-
nahmsweise in der Stadthalle.
17.00 bis 18.00 Uhr Jubo-Kids
18.00 bis 19.30 Uhr Jugendblasorchester
Kaum sind die Weihnachtsferien vorüber, bereiten wir uns in unseren 
nächsten Proben auf den Kinderfasching in der Stadthalle Neuen-
stein vor. Nähere Infos gibt es in den nächsten Ausgaben des neuen 
Stadtblatts.
Terminvorschau
13.1., 1. Probe 2023
12.2., Kinderfasching, Stadthalle Neuenstein
19.2., interner Kinderfasching
5.3., Abnahme Junior-Abzeichen
1.4., Aktionstag
29.4., Mitgliederversammlung
29.4., Schülerkonzert mit Ausprobieren der Instrumente
Kontakt
Vorsitzende Astrid Schuh, Schlossstr. 9, 74632 Neuenstein
E-Mail: astrid.schuh@jubo-neuenstein.de
Kassiererin Gisela Dorsch, Reutweg 12, 74632 Neuenstein-Groß-
hirschbach, E-Mail: gisela.dorsch@jubo-neuenstein.de

Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

Vorverkauf Jahresfeier am 14. und 16. Januar
Nach der verordneten Zwangspause durch Corona können wir end-
lich wieder unsere Jahresfeier stattfi nden lassen.
Wer mit uns einen kunterbunten Abend rund um und mit dem TSV 
erleben möchte, ist am 28.1.2023 herzlich eingeladen. Wer sich jetzt 
fragt, warum wir nur zu einem Termin einladen, hat sich nicht verle-
sen, nein, es wird dieses Mal nur eine Jahresfeier geben. Also nutzt 
die beiden Vorverkaufstermine am 14.1. von 13.00 bis 14.00 Uhr und 
16.1. von 18.00 bis 19.00 Uhr in der Geschäftsstelle, um euch eine 
Karte zu sichern (Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren 8 €/
Kinder ab 6 Jahre 5 €).
Wir freuen uns auf euch und einen schönen Abend.

Abteilung Tennis

Spiele unserer Mannschaften im Winter 2022/2023
Datum Altersklasse Heimmann-

schaft
Gastmann-
schaft

Spielort

So., 22.1.
9.00 Uhr

Kids-Cup 
U12

TA TSV Neu-
enstein 1

TC Weinsberg 1 TA TSV 
Künzelsau

Sa., 28.1.
13.30 Uhr

Junioren U15 TC Weins-
berg 1

TA TSV Neuen-
stein 1

Tenniscenter 
Weinsberg

Feuerwehr / Vereine
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https://tsvneuenstein.de/sportarten/tischtennis/veranstaltun-
gen/bawue-seniorinnen zu finden. An dieser Stelle bedanken wir 
uns recht herzlich bei allen Helfern der TT-Abteilung, des TSV, 
Freunden, der Stadt Neuenstein und den Sponsoren sowie Inse-
renten des Veranstaltungshefts für die tolle Unterstützung ohne 
die eine solch erfolgreiche Austragung der Veranstaltung nicht 
möglich gewesen wäre.

Siegerehrung Herren 55 Doppel mit Bruno Lehmann und 
Achim Stoll als baden-württembergische Meister

Foto: Hans Stypa
Vereinsmeisterschaften und Kameradschaftsabend
Mit rund 30 Teilnehmern fand die diesjährige Vereinsmeisterschaft 
kurz vor Weihnachten in der Alten Sporthalle in der Öhringer Strasse 
statt. Florian Krüger organisierte das Turnier in hervorragender Wei-
se, sodass es reibungslos vonstatten ging. Spannende Spiele wurden 
zu Beginn des Turnieres in dem Doppelwettbewerb ausgetragen bei 
dem traditionell der stärkere Spieler mit einem Spatzenbrett spielte. 
Die Paarungen wurden ausgelost, sodass es zu interessanten Paa-
rungen kam. Neue Doppelvereinsmeister wurden Philipp Schwarz 
und Halil Karakilic, die im Endspiel Markus Frank und Felix Weiss be-
zwangen. Gemeinsame Dritte wurden Florian Krüger/Michael Stahl 
sowie Tobias Rothenbücher/Sener Oguz
Im Herren Einzel A konnte sich Pascal Köhler im Endspiel gegen den 
bis dahin amtierenden Vereinsmeister Jochen Rammhofer durchset-
zen. Gemeinsame Dritte wurden Noel Frank und Bruno Lehmann.
Vereinsmeister bei den Herren B wurde Tobias Rothenbücher, der ge-
gen Freddy Hüftle im Endspiel gewann. Gemeinsame Dritte wurden 
Gerhard Schmidt und Michael Stahl.
Am 13.1.2023 beginnt die Rückrunde der laufenden Saison mit dem 
Spiel unseres Herren-3-Teams in der Bezirksliga gegen den TSV Mar-
kelsheim. Am 14.1. wird unser Jungen-2-Team bei den Sportfreunden 
Affaltrach in der Landesliga antreten. Allen Teams und Spieler:innen 
wünschen wir für die Rückrunde viel Erfolg.
Weitere Infos unter
https://www.tsvneuenstein.de/sportarten/tischtennis

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Öhringen
Ortsgruppe Öhringen
Sonntag, 15. Januar 2023
Winterwanderung
Waldenburg, Neumühlsee, Waldenburg
Treffpunkt in Öhringen am Parkplatz Parkhaus alte Turnhalle um 
13.30 Uhr
Treffpunkt in Neuenstein am Parkplatz Seewiese (ZOB) um 13.30 
Uhr.
Die Gehstrecke beträgt 10 km.
Gehzeit: 2,5 Stunden
Die Leitung haben Gertud Norkus und Manfred Goldbaum.
Eine Abschlußeinkehr ist geplant.
www.oehringen.albverein.eu
E-Mail: oehringen@schwaebischer-albverein.de

Sa., 4.2.
13.30 Uhr

Juniorinnen 
U15

TA TSV Neu-
enstein 1

TC Sulmtal 1 Tennishalle 
Möckmühl

Sa., 11.2.
13.30 Uhr

Juniorinnen 
U15

TA TSV Neu-
enstein 1

TC Bad Fried-
richshall 1

Tennishalle 
Möckmühl

So., 12.2., 
9.00 Uhr

Herren 40 TA TSV Neu-
enstein 1

TC Obersulm 1 SPG TSG 
Hohenlohe

So., 12.2.
13.30 Uhr

Herren 30 TA TSV Neu-
enstein 1

SPG Brettach-
tal/Scheppach 2

TA TSV 
Künzelsau

So., 12.2.
13.30 Uhr

Juniorinnen 
U18

SPG TC 
Ingelf./
Niedern./
Weissb. 1

TA TSV Neuen-
stein 1

TC Ingelfin-
gen

Sa., 4.3.
18.00 Uhr

Herren 40 TC Stetten 
a.H. 1

TA TSV Neuen-
stein 1

Tennis Center 
Schwaigern

Sa., 11.3.
13.30 Uhr

Junioren U15 TA TSV Neu-
enstein 1

TC Oedheim 1 Tennishalle 
Möckmühl

So., 12.3.
13.00 Uhr

Kids-Cup 
U12

TA TSV Mar-
kelsheim 2

TA TSV Neuen-
stein 1

Tennishalle 
Weikersheim

So., 12.3.
13.30 Uhr

Junioren U18 TC Obersulm 
2

TA TSV Neuen-
stein 1

Tenniscenter 
Weinsberg

So., 19.3.
9.00 Uhr

Junioren U18 TA TSV Neu-
enstein 1

TC Weinsberg 1 SPG TSG 
Hohenlohe

So., 19.3.
13.30 Uhr

Herren 30 TA TSV Neu-
enstein 1

TA TSV Brettach 
1

TA TSV 
Künzelsau

So., 26.3.
9.00 Uhr

Juniorinnen 
U18

TA TSV Neu-
enstein 1

TC Gundels-
heim 1

SPG TSG 
Hohenlohe

Sa., 1.4.
18.00 Uhr

Herren 40 TC RW Bön-
nigheim 1

TA TSV Neuen-
stein 1

Tennis Center 
Schwaigern

Sa., 22.4.
18.00 Uhr

Herren 30 TC Weins-
berg 1

TA TSV Neuen-
stein 1

Tenniscenter 
Weinsberg

So., 30.4.
9.00 Uhr

Juniorinnen 
U18

TA TSV Neu-
enstein 1

SPG TSG 
Hohenlohe 1

SPG TSG 
Hohenlohe

So., 30.4.
13.30 Uhr

Juniorinnen 
U15

TA TSV Kün-
zelsau 1

TA TSV Neuen-
stein 1

TA TSV 
Künzelsau

Stefan Ziegler, Abteilungsleiter

Abteilung Tischtennis
 

News
BaWü-Seniorenmeisterschaften ein voller Erfolg
Viele Komplimente gab es von den rund 260 Teilnehmern für die 
hervorragende Organisation und Durchführung der baden-württem-
bergischen Seniorenmeisterschaften, die am vergangenen Wochen-
ende in Neuenstein über die Bühne gingen. Klaus Krüger (NSU Ne-
ckarsulm), mit seinen 86 Jahren einer der ältesten und erfahrensten 
Spieler, war voll des Lobes. „Ihr habt das super gemacht, wir haben 
uns alle sehr wohl gefühlt in Neuenstein ...“ und er muss es wissen, 
denn er ist einer der Rekordteilnehmer von Seniorenveranstaltungen 
sowie mehrmaliger Weltmeister bei den Senioren. Ihm hat es dieses 
Mal zwar nicht zum Titel gereicht, doch mit dem 2. Platz war er auch 
zufrieden.
Alle 3 Sporthallen wurden genutzt und auch benötigt, um die Mam-
mutveranstaltung an den beiden Tagen auszutragen. Insgesamt wur-
den etwas mehr wie 1.000 Spiele in 10 Altersklassen (40 bis 85 Jahre) 
bei den Senioren und 8 Altersklassen (40 bis 75 Jahre) bei den Seni-
orinnen ausgespielt. Sowohl im Einzel als auch im Doppel und Mixed 
wurden die Wettbewerbe ausgetragen. 36 baden-württembergische 
Meistertitel wurden vergeben, darunter ging ein Titel im Doppel bei 
den 55er Herren an den Neuensteiner Bruno Lehmann, der mit sei-
nem langjährigen Doppelpartner Achim Stoll souverän den Wettbe-
werb gewann. Zwei 3. Plätze erzielten Bruno Lehmann im Einzel bei 
den Herren 55 und Albert de Boer im Einzel bei den Herren 40. Bruno 
musste sich nach guten Spielen in der Vorrunde sowie im Viertelfina-
le im Halbfinale dem Abwehrspieler Rainer Theiss knapp im 5. Satz 
beugen und nutzte seine Chancen nicht effektiv genug, um im Finale 
zu stehen. Albert de Boer spielte auch gut auf in der Vorrunde und im 
Viertelfinale, scheiterte aber etwas an seinen Nerven im Halbfinale. 
Trotzdem sind für beide die Bronzemedaille im Einzel sowie der Titel 
für Bruno im Doppel tolle Erfolge mit denen sie sich die Fahrkarte 
für die deutschen Seniorenmeisterschaften in Ahrensburg Ende Ap-
ril gelöst haben. Bei diesen nationalen Meisterschaften werden sie 
somit die Farben von Neuenstein und Baden-Württemberg ehrenvoll 
vertreten.
Details mit tollen Bildern und Ergebnissen sowie unserem attraktiven 
Ping-Pong-Veranstaltungsheft sind auf unserer Webseite

Vereine

Immer auf dem Laufenden
Grafik: Getty Images/iStockphoto
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Nachbargemeinden

Öhringen
Ab 1. Januar in Öhringen: Parken mit der Parkster-App
Öhringens Parkraumbewirtschaftung wird digitaler. Autofahrer kön-
nen in der Großen Kreisstadt ihre Parkscheine ab dem 1. Januar 
2023 auf allen gebührenpfl ichtigen kommunalen Parkplätzen auch 
mit dem Smartphone bezahlen. Zusätzlich gelten ab dem 1. Januar 
2023 neue Parkgebühren. Grund dafür ist nicht die neue App, son-
dern neue umsatzsteuerliche Vorgaben.
„Handyparken bringt viele Vorteile mit sich. Wer die Parkgebühr digi-
tal bezahlt, spart sich die lästige Suche nach Kleingeld und kann die 
Parkzeit im Rahmen der Höchstparkdauer bequem anpassen, wenn 
es einmal länger dauert als geplant“, sagt Öhringens Oberbürger-
meister Thilo Michler. „Ich freue mich sehr, dass wir den Bürgerinnen 
und Bürgern diesen bequemen und modernen Service ab sofort an-
bieten können.“
So funktioniert das Smartphone-Parken
Für das Lösen eines digitalen Parkscheins benötigt man die Parks-
ter App auf dem Smartphone. Die App ist für Android-Endgeräte auf 
Google Play sowie für das iPhone im App Store kostenlos erhältlich. 
Für den Parkvorgang gibt man in der App sein Kennzeichen und die 
Parkdauer ein.
„Klarer Pluspunkt des digitalen Parkscheins gegenüber seinem ge-
druckten Kollegen: Man kann mit dem Handy die Parkzeit im Rah-
men der Höchstparkdauer verlängern“, sagt der städtische Digita-
lisierungsbeauftragte Christian Deibert. Er hatte die Idee zu diesem 
neuen Schritt. „Es gibt keinen Grund mehr ein Knöllchen zu fürchten, 
wenn man länger im Café noch bleiben möchte oder es im Warte-
zimmer länger dauert. Kehrt man früher zu seinem Fahrzeug zurück, 
beendet man den digitalen Parkschein vorzeitig und spart so unnötige 
Parkgebühren.“
„Schwarzparken“ lohnt nicht
Und wie wird der digitale Parkschein kontrolliert? Die kommunale Ver-
kehrsüberwachung kann alle über die Parkster-App gelösten Park-
scheine in Echtzeit einsehen. Deren Mitarbeiter sehen also bei jedem 
Fahrzeug sofort, ob ein Ticket gelöst wurde und ob dieses noch gültig 
ist.
„Wir haben uns auf die Fahnen geschrieben, digitales Parken mög-
lichst einfach, transparent und kundenfreundlich zu machen“, so Pa-
trik Lundberg, Geschäftsführer bei der Parkster Deutschland GmbH. 
Er betont, dass mit der Parkster-App keine höheren Parktarife anfal-
len. „Wer privat mit der Parkster-App parkt, bezahlt dafür das Gleiche 
wie am Parkautomaten. Darüber hinaus bieten wir in der App optiona-
le Zusatzdienste, wie ein gemeinsames Familienkonto, an.“
Die Eingabe sensibler Kontodaten in der App ist nicht erforderlich. 
Bezahlt wird auf Rechnung oder mit Kreditkarte. Die Nutzer erhalten 
hierzu von Parkster per Post oder E-Mail eine monatliche Rechnung, 
die detailliert die Parkvorgänge aufl istet. Man kann festlegen, ob man 
diese Rechnung kostenfrei per Mail oder gegen 2,99 Euro Gebühr per 
Post erhalten will.
Kooperationspartner bei der App für das digitale Parken ist das Unter-
nehmen Parkster. Es vermarktet Lösungen zur Parkraumverwaltung 
unter anderem für Städte und Gemeinden. Parkster wurde 2010 in 
Schweden gegründet und ist seit 2018 mit einer Tochtergesellschaft 
auch in Deutschland am Markt aktiv. Parken mit der Parkster-App ist 
heute in über 520 Städten in Deutschland, u.a. in Neckarsulm, Bad 
Wimpfen, Besigheim und Pforzheim, Österreich sowie in mehr als 
265 schwedischen Kommunen verfügbar.
Neue Parkgebühren
Der Neufassung der Parkgebührenordnung ab dem 1. Januar 2023 
hatte der Öhringer Gemeinderat bereits in seiner Sitzung am 26. Ok-
tober 2022 zugestimmt. Grund dafür sind neue umsatzsteuerliche 
Vorgaben, die ab dem 1. Januar 2023 für die Stadt gelten. Damit 
werden ca. 60 Prozent der bewirtschafteten öff entlichen Stellplätze 
steuerpfl ichtig und es muss Umsatzsteuer abgeführt werden. Unter 
Zugrundelegung der bisherigen Gebühreneinnahmen wären jährlich 
mindestens 26.000 Euro abzuführen. Um Mindereinnahmen zu ver-
meiden, wurden die Parkgebühren angepasst. Dazu wurden „runde 
Beträge“ festgesetzt, um unkompliziert zahlen zu können, ob online 
über die App oder weiterhin am Automaten.
Die Parkgebühren ändern sich ab dem 1. Januar 2023 wie folgt: 
Parkgebühren 0,50 Euro je angefangene 30 Minuten (bisher 0,20 

Frauenchor Neuenstein

Coro femminile - Frauenchor - Chorea
Wecke deinen Körper und Stimme.
Hast du Freude am Singen?
Dann komm gerne zum Frauenchor in Neuenstein.
Wir starten ins neue Jahr mit neuen Auftritten.
Sei auch du dabei.
Unsere nächsten Singstunden im Kulturhaus Öhringer Straße sind 
am:
Mi., 11.1. 20.00 Uhr
Sa., 21.1. 13.30 bis 17.30 Uhr: Sonderprobe
Mi., 25.1. 20.00 Uhr
Mi., 8.2. 20.00 Uhr
Ein bunter Strauß von Melodien präsentieren wir Ihnen an unserem 
Liederabend am Samstag 4.3.2023 im Gemeindehaus in Neuen-
stein. Am 11. Juni 2023 wirkt der Chor beim 125-jährigen Jubiläum 
des Chorverbands Kocher mit. Unsere Lieder sind vielfältig, von Pop, 
Gospels, Musicals, Schlagern bis zu Kirchengesang, unter Leitung 
von Dirigentin Tanja Süßmann. Neue Sängerinnen sind jederzeit 
herzlich willkommen, gerne auch zum Reinschnuppern. Chorgesang 
aktiv erleben und genießen. Mehr Infos unter
www.frauenchor-neuenstein.de
Ihr Frauenchor

Gesangverein Kirchensall

Ausschusssitzung
Die Beisitzer des GV Kirchensall treff en sich am Mittwoch, 18. Januar 
2023 im Gemeinschaftsraum um 19.00 Uhr. Anschließend ab 20.00 
Uhr fi ndet unser gemütliches Treff en bei Most und Backsteinkäse 
statt, bitte um kurze Mitteilung.
Der Vorsitzende

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Grünbühl-Neuenstein
 

Erlernen einer Kreativ-Technik: Nähen von nachhaltiger Dekora-
tion und Alltagsgegenständen
Liebe Landfrauen,
unsere nächste Veranstaltung fi ndet am Donnerstag, 19.1.2023 im 
Alten Schulhaus Grünbühl statt.
Beginn, anders als im Programm notiert, bereits 
um 14.00 Uhr.
Unter Anleitung von Monika Ensslen nähen wir 
Alltagsgegenstände und fertigen nachhaltige 
Dekoration mithilfe einer Nähmaschine. Mitzu-
bringen sind Nähutensilien, Stoff reste (falls vor-
handen), Schere. Eventuell entstehende Materi-
alkosten werden am Veranstaltungstag direkt mit 
der Kursleiterin abgerechnet.
Weitere Informationen und Anmeldung bis Mon-
tag, 16.1.2023 bei Margarte Hinz, Tel. 3925.
Wir freuen uns auf einen kreativen Nachmittag.
Gäste sind herzlich willkommen.
Foto: privat

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Kleinhirschbach
 

Frauenleben in Kenia
Zu unserem ersten Vortragsabend im neuen Jahr laden wir am Don-
nerstag, 12.1.2023 ein. Gerda Weiß nimmt uns mit auf eine Reise 
nach Afrika, mit dem Thema Frauenleben in Kenia. Beginn ist um 
19.30 Uhr im Schulhaus Großhirschbach.
Am Sonntag, 22.1.2023 laden wir ab 14.00 Uhr nach der langen 
Corona-Pause wieder ganz herzlich ein zum Kaffeenachmitag 60+/-
. Wie immer bietet der Nachmittag Gelegenheit zur Begegnung bei 
leckerem Kuchen und Kaff ee. Auch hier ist der Veranstaltungsort das 
Schulhaus Großhirschbach.

Vereine / Nachbargemeinden
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Landwirtschaft

Evangelisches Bauernwerk Hohebuch e.V.
Klimawandel und Landwirtschaft
Betriebliche Betroff enheit - Anpassungsstrategien und Wasser-
management
Am 24. und 25.1.2023 fi ndet in der Ländlichen Heimvolkshoch-
schule Hohebuch eine Fachtagung zum Thema Klimawandel und 
Landwirtschaft für Landwirtinnen, Landwirte und Bäuerinnen statt. 
Ausgehend von der eigenen betrieblichen Betroff enheit geht es am 
ersten Tag schwerpunktmäßig um „Klimaresilienten Ackerbau“ und 
„Anpassungsmöglichkeiten im Grünland“. Am zweiten Tag bilden 
Praxisbeispiele wahlweise in der Tierhaltung sowie Weinbau und 
Sonderkulturen den Schwerpunkt. Nachmittags wird eine Exkursion 
angeboten. Informationen und Anmeldung beim Evang. Bauernwerk 
- Ländl. Heimvolkshochschule Hohebuch, Veronika Grossenbacher, 
Hohebuch 16, 74638 Waldenburg, v.grossenbacher@hohebuch.de, 
Tel. 07942/10712, www.hohebuch.de

Sonderaktion für die Hauptuntersuchung von Zug-
maschinen gem. § 29 StVZO
Die TÜV SÜD Auto Service GmbH plant für Donnerstag, 23. Febru-
ar 2023 am Feuerwehrmagazin in Kirchensall eine Überprüfung 
für land- und forstwirtschaftliche Zug- und Arbeitsmaschinen. 
Termine sind von 8.00 bis 15.00 Uhr zu vergeben.
Wichtige Hinweise:
• angemeldete Fahrzeuge werden bevorzugt begutachtet
• Fahrzeugschein muss vorliegen
• gereinigte Fahrzeuge erlauben eine schnelle Überprüfung
• eine vorherige eventuell erforderliche Instandsetzung hilft Nach-

prüfungen zu vermeiden
Anmeldung bei Sandra Vogelmann unter Tel. 07942/10535 oder 
sandra.vogelmann@neuenstein.de
Anmeldungen werden bis Montag, 13. Februrar entgegengenommen.

Solawi Neuenstein-Hohenlohe e.V.
Bieterrunde der Solawi Neuenstein-Hohenlohe e.V. am 28.1.2023
Wir bauen als Verein saisonal-regionales Gemüse an. Wer Interesse 
an einem Ernteanteil für das Jahr 2023 hat, ist herzlich willkommen. 
Nähere Infos zur Solawi gibt es unter www.solawi-neuenstein-hohen-
lohe.de und telefonisch bei Lisa Fischer (0151/28950825) oder Gün-
ter Müller (07947/1409).

Regionales

Ortsgemeinschaft Neu-Kupfer/Kupfer e.V. 
Kleider- und Kindersachenbasar in Westernach
Die Krabbelgruppe Regenbogen des Vereins zur Förderung der Orts-
gemeinschaft Neu-Kupfer/Kupfer e.V. laden am Sonntag, 12. März 
2023 von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr zum Kleider- und Kindersachenba-
sar nach Westernach ein. Erneut fi ndet der Basar im Schützenhaus in 
Westernach statt. Schwangere dürfen, mit Vorlage des Mutterpasses, 
bereits um 9.30 Uhr einkaufen.
Verkauft werden kann alles rund ums Kind. Kleidung kann in den 
Größen 62 bis 164 angeboten werden. Die Kleidung wird nach Grö-
ßen sortiert sein. Es können auch Kinderwägen, Fahrzeuge, Sitze 
u.ä. Hartwaren abgegeben werden, diese müssen jedoch zuvor aus 
Platzgründen angemeldet werden. Für das leibliche Wohl wird mit 
Kuchen sowie Waff eln gesorgt sein. Anmeldungen oder eventuelle 
Rückfragen hierzu sind unter E-Mail babybasar.westernach@web.de 
möglich. Genauere Infos erhalten Sie nach Eingang der Anmeldung. 
Auf Ihre Anmeldung freut sich die Krabbelgruppe Regenbogen

Euro je angefangene 15 Minuten). Ausnahme: Parkplätze am Innen-
stadtring (Kultura-Süd und -Nord, Hoftheater und Alte Turnhalle), dort 
0,50 Euro je angefangene Stunde (bisher 0,20 Euro je angefange-
ne halbe Stunde). Für Kurzparker besteht weiterhin die Möglichkeit 
mit der „Brötchentaste“ einen kostenlosen Parkschein für 15 Minuten 
Parkdauer zu erhalten. Diese ist auch bei der Parkster-App verfügbar.

Bescherung von der Friedrich und Emma Veit Stiftung
3.000 Euro und Überraschungspäckchen an bedürftige Familien 
verteilt
Was gibt es Schöneres, als in der Vorweihnachtszeit jemandem eine 
Freude zu bereiten? Diesem Auftrag nahmen sich auch die Sitzungs-
ratsmitglieder der Friedrich und Emma Veit Stiftung an. Am Donners-
tag, 8. Dezember wurde nach der jährlichen Sitzung wieder vielen 
bedürftigen Kindern und ihren Eltern eine Freude gemacht. 15 Kinder 
aus acht Familien wurden von der Stiftung mit insgesamt 3.000 Euro 
beschenkt. Diese Unterstützung möchten die Familien überwiegend 
für neues Mobiliar, Winterkleidung, einen Ausfl ug in einen Freizeitpark 
und Weihnachtsgeschenke nutzen. „Es ist jedes Jahr wieder schön, 
die Familien glücklich zu sehen und sich auszumalen, wie groß die 
Freude sein wird, wenn an Weihnachten die Kinderaugen leuchten, 
da mithilfe der Friedrich und Emma Veit Stiftung ein (Weihnachts-)
Wunsch in Erfüllung ging“, freute sich Oberbürgermeister Thilo Mich-
ler.
Hintergrund: Die Öhringerin Emma Clara Veit starb am 7. März 1997 
und setzte in ihrem Testament die Stadt Öhringen als ihre Alleinerbin 
ein. Die Erbschaft wurde mit der Aufl age beschwert, den gesamten 
Nettonachlass als Sondervermögen unter der Bezeichnung „Friedrich 
und Emma Veit Stiftung“ zu verwalten. Als Vermögen hinterließ sie 
Immobilien sowie Kapitalvermögen. Zweck der Stiftung ist die Un-
terstützung von bedürftigen Kindern, die in der Stadt Öhringen (ein-
schließlich Stadtteilen) ihren Wohnsitz haben. Aus Vorschlägen des 
Sozialamtes oder sonstigen Institutionen oder Personen (Kirchenstel-
len, soziale Einrichtungen u.Ä.) wählt der Stiftungsrat die empfangs-
bedürftigen Kinder aus. Möglich ist auch die Unterstützung von Kin-
dergärten, Kindertagesstätten, Schulen. Abstammung, Religion und 
Nationalität der Kinder sind unbeachtlich. Auch private Spenden für 
diesen Zweck sind willkommen.
Kontakt bei der Stadtverwaltung: Stefanie Ivanov, Tel. 07941/68-135, 
E-Mail stefanie.ivanov@oehringen.de

Schöntal
Kursangebote Landpastoral Kloster Schöntal
Den Reichtum des Alters entdecken
Die Weisheit der Alten - Schätze für die Zukunft
Di., 31.1.2023 Ermutigung - Biblische Wegbegleiter
Di., 28.2. 2023 Mut - Wir müssen nur unsere alten Mäntel heraus-
holen
jeweils 9.30 bis 16.00 Uhr
Sr. M. Paulin Link, Franziskanerin, Referentin der Landpastoral
Gisela Fortner
„Lasst uns ziehn zu den Quellen des Lebens“
Exerzitientage für Familien und Einzelne mit und ohne Kinder
Mi., 22.2.2023, 18.00 Uhr - So., 26.2.2023, 13.00 Uhr
Doris Fischer, Carmen Ehlert, geistliche Begleiterinnen
Jens Göltenboth, Priester, geistlicher Begleiter
Zuschüsse möglich
Anmeldung bis zum 21.1.2023
Oasentag in der Fastenzeit
„Erneuert euren Geist und Sinn“
Sa., 4.3.2023, 9.00 bis 17.00 Uhr
Jens Göltenboth, Priester, geistlicher Begleiter
Information und Anmeldung
Landpastoral Kloster Schöntal, Tel. 07943/894-335
keb-hohenlohe@kloster-schoental.de, www.keb-hohenlohe.de
in Kooperation mit keb Hohenlohekreis e.V.

Landwirtschaft / Regionales

Schützt unsere
Umwelt!

Haltet die Gemeinden 
und Städte sauber!
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Kreislandfrauen Hohenlohe
Online-Vortrag 5r zur Müllvermeidung
23.1.2023, 19.30 Uhr
Mit Ulrike Lieber, Bildungsreferentin, Bildung- und Sozialwerk des 
LandFrauenverbandes Württemberg-Baden.
Dieser Vortrag eignet sich als Einstieg in das Thema Müll- und Müll-
vermeidung. Dir 5r geben die Richtung an, wie der Einstieg in ein ent-
spanntes müllfreies Leben möglich ist und dessen Umsetzung Spaß 
machen kann.
Anmeldung per E-Mail über blog@landfrauen-hohenlohe.de
Online-Vortrag Hochbeet - eine Möglichkeit für kleines Gemüse-
glück
7.2.2023, 19.00 Uhr
Mit Brigitte Kreuzer vom LWA Ilshofen
Hochbeete für ein kleines Gemüseglück liegen voll im Trend. Sie be-
kommen Infos, wie und wo Sie ein Hochbeet anlegen können und 
wie es während des Jahres sinnvoll genutzt werden kann. Dadurch 
können Sie leichter entscheiden, ob diese Art Gemüseanbau für Ihre 
Familie sinnvoll ist.
Anmeldung per E-Mail über blog@landfrauen-hohenlohe.de

Touristikgemeinschaft Hohenlohe e.V.
Hohenlohe auf der CMT in Stuttgart
Vom 14. bis 22.1.2023 präsentiert sich Hohenlohe am Gemein-
schaftsstand auf der weltweit größten Urlaubsmesse in Stuttgart
Wer schon im Januar Urlaubsideen und Inspiration sammeln möchte, 
ist auf der CMT in Stuttgart, der weltweit größten Publikumsmesse 
für Tourismus und Freizeit, genau richtig. Neben über 1.000 weiteren 
Ausstellern, ist die Region Hohenlohe auch in diesem Jahr wieder mit 
einem Gemeinschaftsstand vertreten. Zu finden ist dieser in Halle 6 
mit der Standnummer 6F71.
Die Städte Schwäbisch Hall und Crailsheim sowie die Stadt Öhringen 
und die Gemeinden der Hohenloher Perlen trumpfen erneut mit ihren 
kulturellen Highlights, den zahlreichen Museen und diversen Veran-
staltungen auf. Dabei stehen sie neugierigen Besuchern mit Rat und 
Tat zur Seite.
Auch Naturliebhaber kommen bei einem Besuch auf ihre Kosten. In 
und um Hohenlohe laden zahlreiche Rad- und Wanderwege zum 
Entdecken, Bestaunen und Erleben ein. Ein besonders beliebtes 
Reiseziel für Radbegeisterte ist der Kocher-Jagst-Radweg. Entlang 
der beiden Zwillingsflüsse entdecken Reisende urige Dörfer und 
vielseitige Kulturlandschaften.
Zudem haben Tourismusgemeinschaften Hohenlohe und Schwä-
bisch Hall Tourismus e.V. sowie der Touristikgemeinschaft Hohenlohe 
e.V. einige Tipps für Reisende im Hohenloher Land parat.
Daneben wird auf der CMT traditionsgemäß das jährlich erscheinen-
de Gästemagazin „guck mal“ sowie weiteres Informationsmaterial für 
Gäste aus nah und fern vorgestellt.

Tauschplausch in Künzelsau
Am Donnerstag, 19.1.2023 findet wieder ein „Tauschplausch“ in 
Künzelsau statt.
Außer den Mitgliedern des Tauschkreises Schwäbisch Hall/Hohen-
lohe sind Menschen jeglichen Alters, die schon immer mal wissen 
wollten, was sich hinter dem „Tauschkreis“ verbirgt, sehr herzlich 
eingeladen. Gerade in dieser inflationären Zeit ist es besonders in-
teressant, wie wir „Talente tauschen“ und gleichzeitig Ressourcen 
und Nachhaltigkeit nutzen können. Wir treffen uns um 19.00 Uhr im 
Nebenzimmer des „Landgasthofes Lell“ in Künzelsau-Belsenberg in 
der Leimengrube 5 zum informativen Austausch und geselligen Bei-
sammensein. Artikel zum Tauschen und Ideen für weitere Aktivitäten 
dürfen, wie immer, gerne mitgebracht werden.

Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Im Haal 14, 74523 Schwäbisch Hall
Vortrag: Goya II
Termin: Montag, 16.1.2023, 18.00 Uhr
Referent: Michael Klenk
Vortrag: „Joseph Beuys und ich - der weite Kunstbegriff verän-
dert die Kunstwelt“
Termin: Montag, 23.1.2023, 18.00 Uhr
Referent: Hans Graef

Nahverkehr Hohenlohekreis
Rufbus-System seit 1.1.2023
Wir kommen - wie gerufen: Rufbus seit 1. Januar 2023 rund um 
Öhringen
Um die Verkehrsanbindung im ländlichen Raum zu stärken, startete 
am 1.1.2023 ein Rufbus-System im Gebiet Öhringen - Bretzfeld - Pfe-
delbach - Neuenstein - Zweiflingen. Dieses Pilotprojekt läuft über eine 
3-jährige Testphase und wird vom Hohenlohekreis finanziert.
Es handelt sich dabei um ein bedarfsorientiertes Angebot, das als Er-
gänzung zu den bestehenden Buslinien zusätzliche Fahrmöglichkei-
ten am Abend sowie an Wochenenden und Feiertagen bietet.
Der Rufbus fährt nach einem festen Fahrplan, bedient die Haltestellen 
jedoch nur bei Bedarf.
Die Anmeldung einer Rufbus-Fahrt erfolgt bis spätestens eine Stunde 
vor der gewünschten Abfahrt per Telefon - täglich von 8.00 bis 22.00 
Uhr unter der kostenpflichtigen (normaler Ortstarif) Service-Nummer 
07940/9144-77 - oder per WebApp (Link aufwww.nvh.de).
Der Fahrpreis entspricht dem regulären Tarif des HNV. Alle gültigen 
Verbundausweise werden anerkannt. Ebenso gültig ist der bwtarif.
Je nach Fahrgastaufkommen kommen überwiegend Kleinbusse und 
Taxis zum Einsatz.
Mehr Infos sowie die Fahrpläne der Rufbus-Linien R35, R38, R42, 
R46 und R50 finden Sie auf der NVH-Homepage unter www.nvh.de.
Für weitere Informationen steht das Team des NVH montags bis frei-
tags von 8.00 bis 17.00 Uhr unter der Rufnummer 07940/9144-0 oder 
info@nvh.de gerne zur Verfügung.
Erweiterte Öffnungszeiten der NVH-Kundencenter in Künzelsau 
und Öhringen (Mobiz) seit 9. Januar 2023
Seit Montag, 9.1.2023 gelten in unseren Kundencentern folgende Öff-
nungszeiten:
NVH-Kundencenter (am Busbahnhof in Künzelsau)
Montag bis Freitag: 8.00 bis 17.00 Uhr
Mobiz (am Bahnhof in Öhringen)
Montag bis Freitag: 7.15 bis 18.30 Uhr
Samstag: 9.00 bis 12.30 Uhr
Für weitere Informationen steht das Team des NVH montags bis frei-
tags von 8.00 bis 17.00 Uhr unter der Rufnummer 07940/9144-0 oder 
info@nvh.de gerne zur Verfügung.

Deutsches Rotes Kreuz
Reserven zu Beginn des Jahres besonders knapp
Mit guter Tat ins neue Jahr starten: Das DRK bittet dringend in 
den ersten Wochen des neuen Jahres zur Blutspende.
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Hessen und 
Baden-Württemberg werden täglich mehr als 2.700 Blutkonserven 
benötigt, um eine lückenlose Versorgung der Krankenhäuser zu ge-
währleisten und Patientinnen und Patienten aller Altersklassen aus-
reichend zu versorgen.
„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jahreswech-
sel wird es erfahrungsgemäß knapp. Krankenhäuser fahren den 
Betrieb hoch und zugleich fallen viele Spenderinnen und Spender 
aufgrund von Urlaub oder krankheitsbedingt für die Blutspende aus“, 
unterstreicht Eberhard Weck, Pressesprecher des DRK-Blutspende-
dienstes Baden-Württemberg-Hessen. Ziel für die kommenden Tage 
muss daher sein, dass alle angebotenen Blutspendetermine gut 
besucht werden. Der DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend 
zur Blutspende.
Jetzt den nächsten Blutspendetermin direkt reservieren: Dienstag, 
24.1.2023 von 14.30 bis 19.30 Uhr, Mehrzweckhalle im Kurgar-
ten, Hauptstraße 109, 74638 Waldenburg
Blutspendetermine einfach online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine.
Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten Tat für 2023 
starten und gemeinsam die Versorgung von Patientinnen und Patien-
ten sicherstellen - damit Engpässe erst gar nicht entstehen.
Schon gewusst? 
Für eine Blutspende bedarf es nicht viel - nur etwa 45 bis 60 Minu-
ten Zeit. Die reine Blutentnahme dauert davon lediglich ca. 10 Mi-
nuten. Die restliche Zeit des Termins wird für Anmeldung, Ausfüllen 
des Spendefragebogens, das vertrauliche Arztgespräch und die Ru-
hepause im Anschluss an die Spende benötigt. Gutes tun kann so 
einfach sein. Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit Terminre-
servierung möglich.
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnahmen und 
Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten Interessierte 
online unter www.blutspende.de oder telefonisch unter 0800/1194911.

Regionales
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bulanter Kinder- und Jugendhilfeeinrichtungen für leuchtende Augen 
sorgen.
„Ich bin überwältigt und gerührt von der großen Hilfsbereitschaft der 
Hohenloherinnen und Hohenloher. Alle Karten wurden von unserem 
Wunschbaum gepflückt“, freut sich Landrat Dr. Matthias Neth. „Ein 
herzliches Dankeschön geht an die Besucherinnen und Besucher 
sowie an die Mitarbeitenden, die die Wunschbaumaktion mit einem 
selbst gekauften Geschenk unterstützt haben.“
Die Geschenke wurden in den vergangenen Tagen an die Einrichtun-
gen übergeben, damit die Kinder ihr Geschenk pünktlich zum Fest 
erhalten.
„Die Jugend von heute ist die Gesellschaft von morgen“
Berufsschulabschlussprüfung Winter 2022 an der Gewerbli-
chen Schule Künzelsau
Mitte Dezember verabschiedeten Abteilungsleiter Sebastian Haak 
und Schulleiter Moritz Keller insgesamt 62 Berufsschulabsolvent/
innen der Gewerblichen Schule in Künzelsau mit den Ausbildungs-
berufen Industriemechaniker/innen, Feinwerkmechaniker, Werkzeug-
mechaniker, Elektroniker/innen für Geräte und Systeme, Technische 
Produktdesigner/innen, Verfahrensmechaniker/innen Fachrichtung 
Kunststoff- und Kautschuktechnik und eine Bäckerin.
Mit einem Gesamtdurchschnitt von 2,3 erzielten sie gute Ergebnisse 
und es konnten darüber hinaus 22 Belobigungen und 14 Preise mit 
Buchgutschein überreicht werden.
Zudem erhielt die Industriemechanikerin Julia Herrlein von der Fir-
ma Mütsch in Eberstal den Absolventen-Preis des Fördervereins der 
Schule für die Kombination aus guten Leistungen im Beruf und einer 
hervorragenden sozialen Kompetenz.
Zum Abschied wünschte Sebastian Haak den Absolventinnen und 
Absolventen nur das Beste für die private und berufliche Zukunft. Er 
erinnerte, wie sich die meist noch jungen Erwachsenen entwickelten. 
Dieses Erwachsenwerden sei auch mit Verantwortung verbunden. 
Haak motivierte wissbegierig, hungrig auf neue Dinge und mutig zu 
sein.
Zum Schluss wies er darauf hin, dass auch eine Weiterbildung wie 
Techniker oder Meister oder ein Zugang zur Hochschule über das 
einjährige Berufskolleg oder die zweijährige Technische Oberschule 
weitere Schritte sein könnten.

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Pubertät - der ganz normale Wahnsinn
Bedingt durch hormonelle Einflüsse geschehen in der Entwicklung 
des jungen Menschen gewaltige Veränderungen. Der Präfrontale 
Cortex, für den Kontakt mit der Umwelt zuständig, ist eine „Großbau-
stelle“.
Es geht um Ablösung vom Elternhaus, um Selbstständigkeit, um 
Selbstorganisation und Selbstwirksamkeit. Denken, Fühlen und Ver-
halten werden neu justiert und auf ein eigenständiges Leben aus-
gerichtet. Jugendliche wollen alles selber entscheiden, wehren sich 
durch übertriebene Abgrenzung, verletzen und sind gleichzeitig äu-
ßerst verletzlich.
In dieser turbulenten Zeit ist es wichtig, einen kühlen Kopf zu bewah-
ren. Vor allem Eltern und Lehrer werden durch die zuweilen sehr 
provokativen Ablösebestrebungen der Jugendlichen auf eine harte 
Probe gestellt.
Selbstverantwortung ist gefragt. Dies gelingt, wenn entsprechende 
neuronale Netzwerke gebahnt und gefestigt werden. Diese Netzwer-
ke entstehen durch Erfahrungen, die Jugendliche außerhalb des gol-
denen Käfigs (Hotel „Mama“) machen dürfen bzw. müssen.
In diesem Lebensabschnitt spielen die Väter eine ganz wichtige Rolle.
Das Paar kann sich trennen, Elternschaft bleibt.
Es spricht Manfred Faden, pädagogischer Berater am Dienstag, 7. 
Februar 2023 in 74626 Bretzfeld. Der Vortrag beginnt um 19.30 Uhr 
im Bildungszentrum im Foyer der Grundschule (C-Bau), Einsteinstr. 
28.
Herzliche Einladung an alle interessierten Eltern (Väter und Mütter), 
Großeltern, Pädagogen ...
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten.

Wissenswertes

Landratsamt Hohenlohekreis - Wissenswertes
Tausende alte Fotos aus den Gemeinden erstmals online ver-
fügbar
Fotosammlung des Kreisarchivs wurde digitalisiert
Das Kreisarchiv des Hohenlohekreises hat insgesamt 12.461 Fotos 
zu den Gemeinden des Kreises digitalisiert und einen Großteil davon 
- mehr als 7.600 - online gestellt. Sie können unter https://kurzelinks.
de/qgso betrachtet oder heruntergeladen werden.
Die Fotos zeigen unter anderem einzelne Gebäude, Orts- und Land-
schaftsansichten, Kunstdenkmäler, Persönlichkeiten und ganz nor-
male Menschen im Porträt sowie Szenen des Alltags, darunter auch 
Bilderserien zu Veranstaltungen und Festumzügen. Die Fotosamm-
lung umfasst den Zeitraum vom späten 19. Jahrhundert bis 2011, 
mit einem Schwerpunkt von den 1950er- bis in die Mitte der 1980er-
Jahre.
Über mehrere Monate hinweg wurden die Fotoabzüge von einem 
Projektmitarbeiter im Kreisarchiv eingescannt und anschließend en 
bloc ins Internet hochgeladen. Dort wurden sie mit den beiden On-
line-Findbüchern, über die der Fotobestand inhaltlich erschlossen ist, 
verknüpft. Man kann nun in den nach Ortsnamen (von Adolzfurt bis 
Zweiflingen) und inhaltlichen Kriterien sortierten Findbüchern gezielt 
nach Fotos recherchieren, ohne das Archiv besuchen zu müssen. 
Falls eine Aufnahme online nicht zur Verfügung steht, weil die damit 
verbundenen Bildrechte es nicht zulassen, besteht die Möglichkeit, 
mithilfe der im Findbuch angegebenen Archivsignaturen im Kreisar-
chiv danach zu fragen.
Die beiden Online-Findbücher zur Fotosammlung des Kreisarchivs 
sind aufgrund einer Kooperation mit dem Landesarchiv Baden-Würt-
temberg eingebunden in das Online-Findmittelsystem des Landes-
archivs. Sie können über die Homepage des Landesarchivs (unter: 
Landesarchiv Baden-Württemberg, Abt. Hohenlohe-Zentralarchiv 
Neuenstein - Beständeübersicht - Strukturansicht (landesarchiv-bw.
de)), aber auch unter Hohenlohekreis|Bestände und Aktuelles| auf-
gerufen werden.
Weihnachtswünsche gehen in Erfüllung
Fast 400 Geschenke für bedürftige Kinder im Hohenlohekreis
Die Wunschbaumaktion im Landratsamt Hohenlohekreis, welche 
zum ersten Mal stattgefunden hat, war ein voller Erfolg. Fast 400 
Geschenke wurden gespendet und werden am Weihnachtsfest bei 
Kindern in Erstunterbringungen des Kreises und in Betreuung am-

Wissenswertes

www.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.de

Ihre Bilder für artikelstar

Belichtung

Reicht das Licht für die Aufnahme nicht aus, kommt der Blitz 
zum Einsatz und sorgt für Belichtung und Schärfe. Jedoch 
muss mit harten Schatten und gedrückter Stimmung gerech-
net werden.

Je mehr Tageslicht, desto besser. Doch fotografi eren Sie nie 
gegen das Licht! Achten Sie auf die Sonneneinstrahlung!
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Oscar sucht seinen Freund, Maus
Fridolin.Was sagt Oscar, als er
ihn beim Skispringen entdeckt?
Trage alle Buchstaben in die
richtigen Kästchen ein!

Kleiner Ausreißer
Lösung„KleinerAusreißer“:Ahh,dabistduja!©Marcin Bruchnalski/DEIKE



FS_2022-2_Geldsparen-Haushalt

Waschmaschinen benötigen
für das Erwärmen des Wassers
viel Energie, für das Drehen der
Waschtrommel hingegen wenig.
Bei gleicher Temperatur wird ein
umso besseres Waschergebnis
erzielt, je länger die Waschzeit
ist. Daher empfiehlt es sich, häu-
fig ein „Eco-Programm“ oder
Sparprogramm mit niedriger
Waschtemperatur auszuwählen.
„Werden alle Wäschen bei der
jeweils niedrigeren Temperatur
(zum Beispiel bei 40 °C statt
bei 60 °C) gewaschen, kann ein
Vier-Personen-Haushalt jährlich
über 30 Euro sparen“, empfiehlt
Bernd Glassl.

Beladen undDosieren
Weit verbreitet sind Geräte mit
7 bis 8 Kilogramm Fassungs-
vermögen, 5 Kilogramm bei
älteren Maschinen. Am kos-
tengünstigsten ist laut Bernd
Glassl das Waschen mit einer
voll beladenen Maschine bei
Bunt- und Weißwäsche. Wird
nur mit halber Beladung ge-
waschen, halbieren sich keines-

wegs die Kosten. Durch richtige
Beladung kann die Anzahl der
Wäschen in einem Vier-Per-
sonen-Haushalt jährlich von
300 auf 150 Wäschen reduziert
werden. Im Durchschnitt wird
in einem Vier-Personen-Haus-
halt in Deutschland 210-mal pro
Jahr gewaschen. Überdosierung
von Waschmitteln erhöht den
Jahresverbrauch beträchtlich.
Die Dosierung hängt von der
Wasserhärte, der Menge und
Verschmutzung der Textilien
ab. Wie viel zu dosieren ist, zeigt
eine Tabelle auf jeder Packung.
Je weicher das Wasser und je ge-
ringer die Wäsche verschmutzt
ist, umso weniger Waschmittel
wird benötigt. Verursacht eine
5-Kilogramm Waschladung bei
mittlerer Wasserhärte und nor-
maler Verschmutzung Wasch-
mittelkosten von 20 Cent und
damit rund 60 Euro pro Jahr, fal-
len bei leichter Verschmutzung
in einem Weichwassergebiet nur
etwa 30 Euro an. Im gesamten
Waschprozess wird Energie ver-
braucht – von der Herstellung

eines Waschmittels und der
Waschmaschine bis zum Wa-
schen, Trocknen und Bügeln zu
Hause. „Etwa die Hälfte davon
entfällt“, so Bernd Glassl, „auf
das Trocknen im Wäschetrock-
ner. Sonne und Windkraft im
Freien sind dagegen kostenlos.“
Auch das Trocknen in beheizten
Räumen erfordert Energie, die
von der Heizung wieder bereit-
gestellt werden muss. Wenn nur
die Hälfte der anfallenden Wä-
sche im Kondensations-Wäsche-
trockner und der Rest draußen
getrocknet wird, kann ein Vier-
Personen-Haushalt etwa 80 Euro
im Jahr sparen.

Spülmaschine
In der Regel ist Vorspülen nicht
notwendig. Die Maschine mög-
lichst voll beladen, aber das Ge-
schirr so einräumen, dass sich
die Geschirrteile nicht berüh-
ren. Außerdem das Geschirr so
platzieren, dass alle Flächen von
den Wasserstrahlen getroffen
werden. Läuft die Spülmaschi-
ne nur dann, wenn sie wirklich
voll ist, spart ein Vier-Personen-
Haushalt pro Jahr etwa 90 Euro
im Vergleich zu einem Haushalt,
welcher dieMaschine immernur
halb voll anstellt. Das Aufheizen
von Wasser erfordert einen ho-

hen Energieaufwand. Kosten-
günstiger ist der Verzicht auf
Hochtemperatur-Programme
zugunsten von Energiesparpro-
grammen, auch wenn sie länger
dauern. Wird als Spültemperatur
50 statt 65 Grad Celsius oder das
Automatik-Programm gewählt,
kann zusätzlich Energie und da-
mit Geld eingespart werden.

Handspülen
Geschirrspülen unter fließen-
dem Wasser vermeiden, da da-
für viel Wasser und bei der Ver-
wendung von heißem Wasser
zusätzlich Energie benötigt wird.
Wer eine Spülmaschine hat,
spült trotzdem einiges per Hand.
Neben Holz- und Kunststofftei-
len, die in der Maschine beschä-
digt werden könnten, werden
häufig auch Töpfe und Pfannen
von Hand gespült, weil sie in der
Maschine zu viel Platz einneh-
men. Verschmutztes Geschirr
sammeln, bis die ausreichende
Menge für einen kompletten
Abwasch im Becken erreicht
ist. Ein Vier-Personen-Haus-
halt ohne Geschirrspülmaschi-
ne kann etwa 160 Euro sparen,
wenn nicht unter fließendem
Wasser, sondern alles im Be-
cken gespült wird.
(IKW/red)

Foto: Choreograph/iStock / Getty Images Plus

GELD SPAREN
IM HAUSHALT
www.lokalmatador.de/wohnen/

Die Stromrechnung sorgt bei vielenmomentan für Frustration. AuchWasser aus der Leitung sowieWasch- und Reinigungsmittel haben
ihren Preis. Gezieltes Einsparen von Energie undWasser sowie richtigesDosieren vonWasch- undReinigungsmitteln sind guteMöglich-
keiten, diese Kosten zu verringern. BerndGlassl, BereichsleiterHaushaltspflege im IndustrieverbandKörperpflege undWaschmittel e. V.
(IKW), sieht beim alltäglichenWaschen und Spülen ein großes Sparpotenzial und hat Tipps.

Nachhaltiger und günstiger waschen, trocknen und spülen

Foto: RapidEye/E+/Getty Images

Welche Energielabel lohnen sich besonders?Mehr dazu auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2873/
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„Heimat ist nicht nur der Ort, wo wir aufge-
wachsen sind, sondern auch ein Gefühl, was
wir vermittelnwollen“, erklärtMarcel Eßlinger.
Zusammen mit Raphael Heiche und Rouven
Richter gründete er 2017 die Heimat Distillers
in Schwaigern. Das Trio hat sich vor allem der
Herstellung von Rum und Gin verschrieben.

Heimat und Regionalität gehören für die drei
dabei ganz klar zum Konzept. „Der Name soll
ausdrücken, dass man beim Genuss der Pro-
dukte daran denkt, wo man eigentlich her-
kommt. Der Geschmack, der Geruch sollen
Kindheitserinnerungen und der Name Asso-
ziationen wecken, wie: Wo sind meine Wur-
zeln?“, erklärt Marcel Eßlinger.

Rouven Richter wuchs quasi mit dem Destil-
lieren auf. „Als kleiner ‚Kerle‘ war ich bei der
Oma schon immer mit dabei und hab ihr flei-
ßig geholfen, die Kessel zu füllen, die Äpfel
oder auch die Kräuter zu sammeln“, berichtet
er. Marcel Eßlinger betrachtet sich wieder-
um eher als „Quereinsteiger“ in der Branche,
hat aber auch schnell die Faszination des

Destillierens für sich entdeckt. Der Dritte im
Bunde, Raphael Heiche, hatte seine ersten
Berührungen mit Gin in der Gastronomie als
Barkeeper.

Von Jahr zu Jahr wurde das Unternehmen
erfolgreicher. Dabei war es nie wirklich vor-
gesehen, einen breiten Markt abzudecken.
Denn die ersten Flaschen sollten eigentlich
nur dem Eigenbedarf dienen, aus Freude am
Destillieren.

Doch dann kames anders: „Eswar nie so, dass
wir gegründet haben, umdaraus einGeschäft
zumachen, vondemwir leben können. Diese
Dimensionen waren überhaupt nicht abseh-
bar. Anfangswolltenwir nur einenGin für den
Eigenbedarf produzieren. Doch bereits nach
zwei Jahren hatten wir unsere gut bezahlten
Jobs gekündigt und uns mit einer eigenen
Destille in einem alten Natursteinwerk selbst-
ständig gemacht.“ Aktuell, fünf Jahre nach
Gründung, arbeiten dort acht Personen in
Vollzeit plus Werkstudenten, mit einem breit
aufgestellten Sortiment, welches internatio-
nal mehrfach ausgezeichnet wurde.

Immer wieder tüfteln die drei an neuen Kre-
ationen. So kam nach dem Dry Gin 2020 der
alkoholfreie Gin „Heimat Vogelfrei“ auf den
Markt. Im Sommer 2021 folgte der Rum Ra-
mero, mit welchem die drei 2022 bei den
World Spirit Awards die Goldmedaille holten.

Die Besonderheit hier: Ramero ist ein voll-
ständig inDeutschlandgereifter Rum. „Das ist
insofern interessant, als die Rumproduktion
normalerweise hauptsächlich in Südamerika
stattfindet. Dadurch unterscheidet sich unser
Rum klar von den internationalen Mitbewer-
bern“, so Richter.

Vor kurzemwurde ein weiterer Blended Rum,
der Double Blend, auf den Markt gebracht
und im Rum-Bereich soll es auch weiterge-
hen. „Wir bringen unsere ersten Single Cask

Abfüllungen, das sind besondere Fässer, also
Raritäten, die besondere Eigenschaften ha-
ben“, erklärt Richter. Auch für den alkohol-
freien Markt gibt es schon wieder eine neue
Idee: „So viel sei verraten: Es wird ein Gin mit
Wow-Effekt.

ERFOLGSGEHEIMNIS AUTHENTIZITÄT
Trotz des Erfolges bleiben die Heimat Distil-
lers demütig. „Wir sind sehr dankbar für alles.
Wir haben von Anfang an einfach das ge-
macht, worauf wir Lust hatten, Dinge, die zu
uns passen“, meint Richter. Das sieht er auch
als Erfolgsgeheimnis: „Die Leute suchen viel-
leicht auch genau diese Authentizität, dass
jemand dasmacht, worauf er Lust hat.“ (haf)

HEIMAT IN DIE FLASCHE BRINGEN

GENUSS

BaWue-Seite1

Im Fasslager reifen die Rum-Spezialitäten
made in Baden-Württemberg.

Foto: HEIMAT DISTILLERS

Rouven Richter, Raphael Heiche undMarcel Eßlinger, die drei
Gründer der Heimat Distillers, bringen gern die Heimat, also die

frischen Zutaten der Streuobstwiesen, in die Flasche.

Foto: HEIMAT DISTILLERS

Wir hatten kurz nach dem Gold-Gewinn
bei der Spirituosenweltmeisterschaft mit
Rouven Richter gesprochen. Dort gab er
Einblicke, wie eine solche WM überhaupt
abläuft. Das ganze Interview gibt es ent-
weder direkt über den QR-Code oder auch
hier:

https://lokalmatador.net/gold-rum/

Dort könnenSie die preis-
gekrönten Rums inklu-
sive gratis Ramero-Glas
auch direkt bestellen.

VORTEIL

10 % RABATT
Alle Abonnenten von Nussbaum Medien
und Club-Mitglieder erhalten auf alle
Spirituosen von Heimat Distillers
10 Prozent Rabatt (nur bis 22.1.23). Zum
Rabattcode geht's über den QR-Code oder
den Link oben.

VORTEIL

Foto: HEIMAT DISTILLERS



Ob Infos zum Wochenmarkt, Neuigkeiten
aus dem Bürgertreff oder das nächste Treffen
des Ortsverbandes – mit den ePaper von
Nussbaum Medien sind Sie über Ihre Region
immer top informiert.
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Urlaubsträume werden wahr: Neue Ziele,
Länder, Regionen, Städte erleben, Individu-
al- und Pauschalreisen, Caravans, Ausrüstung,
Insider-Tipps und Trends…kurzum: für jeden
Urlaubstyp das passende Angebot. Die welt-
weit größte Publikumsmesse für Tourismus
und Freizeit, die Urlaubs-Messe CMT, präsen-
tiert vom 14. bis 22. Januar 2023 in Stuttgart
alles rund ums Reisen.

Mit gleich vier Partnern stellt die Messe aktu-
elle Themen vor, von Abenteuern in den wei-
ten Steppen der Mongolei, dem diesjährigen
Partnerland, bis zumUrlaub vor der Haustüre:
zum Beispiel im Nationalpark Schwarzwald
oder bei einem Besuch der Bundesgarten-
schau BUGA 23 in Mannheim.

WILD UND VIELFÄLTIG
„Wild, echt und unglaublich vielseitig“, so
wirbt Baden-Württembergs erster National-
park – der Nationalpark Schwarzwald – für
Natur und außergewöhnliche Erlebnisse in ei-
ner populären Urlaubskulisse. Dazu gehören
Entdeckertouren, barrierefreie Wanderwege,
Gleitschirmflüge, regionale Kulinarik und
vieles mehr. Die 27 Gemeinden der Region

verteilen sich rund um den 10.000 Hektar
großen Nationalpark. Wer hier einen Urlaub
plant, hat also die Wahl zwischen der Über-
nachtung imWellness-Hotel oder im gemütli-
chen Bauernhof bis hin zumCaravaning-Stell-
oder Campingplatz. Inspiration gibt es auf der
CMT genug.

BUGA 23 – NACHHALTIGE ZUKUNFT
Eingebettet in farbenprächtige Gärtenmöch-
te die Bundesgartenschau in Mannheim
2023 Schaufenster für eine nachhaltige Zu-
kunft sein. In zahlreichen Beiträgen geht es
anschaulich um klimagerechtes Gärtnern,
alternative Energieformen, Nahrungsmittel-
erzeugung der Zukunft, Klimalösungen in
Wohnung, Haus und Stadt. Denn die BUGA23
will ihren Gästen eine Vielzahl gärtnerischer
Eindrücke bieten und auch ganz praktische
Tipps und Inspirationen für einen nachhalti-
gen Alltagmitgeben.

LANDURLAUB IN BADEN-WÜRTTEMBERG
Durchatmen und auftanken, anpacken und
aufblühen, entdecken und genießen – Land-
urlaub auf einem Bauern- oder Reiterhof im
Südwesten ist für Naturliebhaber ein ganz

besonderes Ferienerlebnis. Winzerhöfe laden
zur Weinprobe, zu Kellereiführungen oder
zur Weinlese ein. Auf Reiterhöfen wartet das
Glück auf dem Rücken der Pferde, und auf
klassischen Bauernhöfen erlebt man inten-
siv, was die Natur täglich frisch zu bieten hat.
Auchdiese Aspekte vonUrlaub im Ländle ste-
hen dieses Jahr bei der CMT im Fokus.

Es gibt also jede Menge zu entdecken an
den insgesamt sieben Messetagen. Die CMT
2023 findet vom 14. bis 22. Januar auf dem
Stuttgarter Messegelände statt. Die Urlaubs-
Messe wird von ihren Töchtern Fahrrad- und
Wander-Reisen, Golf- und Wellness-Reisen
sowie Kreuzfahrt- und Schiffs-Reisen ergänzt.
Die Fahrrad- und Wander-Reisen wird zum
ersten Mal auf drei Tage Laufzeit verlängert
und schließtnebendemerstenCMT-Wochen-
ende den Montag ein (14. bis 16.01.). Erstmals
wird auch die in Friedrichshafen entwickelte
Tauchmesse „Interdive“ vom19. bis 22. Januar
Bestandteil der CMT sein.

Aktuelle Informationen, auch zuÖffnungszei-
ten, Hygienebestimmungen und Tickets gibt
es unter: www.messe-stuttgart.de/cmt/

BADEN-WÜRTTEMBERG IN ALLEN FACETTEN

CMT2023

BaWue-Seite1

... oder im fernen Ulaanbaatar:
Die CMT hat für alle etwas zu bieten.Foto: CMT

Ob zuhause vor der Haustür imwinterlichen Schwarzwald ...

Foto: TMBW

„Heimat entdecken“ und „Heimat
stärken“ – mit diesen Slogans wird
Nussbaum Medien auf der CMT ver-
treten sein und präsentiert den Mes-
sebesuchern, wie die Nussbaum
Freizeitwelt dazu beiträgt, die schö-
nen Seiten Baden-Württembergs zu
entdecken. Sie finden das Medienun-
ternehmen in Halle 6 amStand 6D80.
Weitere Infos zum Standprogramm
unterdiesemQR-Codeoder auchhier:
https://lokalmatador.net/nussbaum-cmt/
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100.000 Bäume
für die Heimat

1 Abo = 1 Baum

Amtsblatt abonnieren
und Vorteile sichern
Unser Angebot an die Einwohner von Neuenstein

Bestseller

Das ist ein Angebot vonNussbaumMedienBad
RappenauGmbH&Co.KG
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
HRStuttgart -HRA104722 ·USt.-IdNr.:DE814217577
www.nussbaum-medien.de

Komplementärin:
Nussbaum Medien Verwaltungs-GmbH
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: K. Nussbaum, A. Tews, T. Bechtold,
M. Schmidt · HR Mannheim - HRB 351736

Ihr Ansprechpartner
rund um das Abonnement:

G.S. Vertriebs GmbH · Telefon 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de · www.nussbaum-lesen.de
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Bestellen Sie jetzt das Amtsblatt,
lesen Sie die ersten 12Wochen kostenlos*
und genießen Sie viele Vorteile.

Online bestellbar unter
www.nussbaum-lesen.de
Aktionscode ABO12 nicht vergessen! 64
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Gemeinde 01

MENÜ THEMEN FREIZEIT EVENTS VORTEILSCLUB

Lokalzeitungen

EPAPER

Gemeinde 02 Gemeinde 03 Gemeinde 04

Gemeinde 01

Gemeinde 01

Gemeinde 01

MENÜ THEMEN FREIZEIT EVENTS VORTEILSCLUB

Lokalzeitungen

EPAPER

Gemeinde 02 Gemeinde 03 Gemeinde 04Gemeinde 01

18,28 €*

proHalbjahr
inkl. MwSt.

Online-Abo PLUS

21,50 €*

proHalbjahr
inkl. MwSt. und Zustellkosten

Abo PLUS

A
m
ts
bl
at
t

La
uf
ze
it
+
Lo
gi
n

ein Nutzerbis zu drei Nutzer
aus demselben Haushalt

N
us
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12 Monate
danach monatlich kündbar

12 Monate
danach monatlich kündbar

Digitale Zugänge, um alle Online-Angebote für Abonnenten
zu nutzen

Mindestlaufzeit

Kostenlose Mitgliedschaft im Nussbaum Club mit mehr als
7.500 2:1-Coupons zum Sparen

Vier digitale Nussbaum ClubMagazine im Jahr als ePaper

Davon zwei gedruckte Nussbaum ClubMagazine jährlich
im Briefkasten

Gedruckt – Die Printausgabe direkt in Ihren Briefkasten in
Neuenstein (Zustellung an Adressen außerhalb der geschlossenen Bauweise von Neuenstein kann mit Mehr-

kosten verbunden sein.)

Digital – Mit dem ePaper aktuelle und zurückliegende
Online-Ausgaben lesen

Über Ortsgrenzen hinaus – Lesen Sie mehr als 380 weitere
Amtsblätter und Lokalzeitungen

Ihnen steht das 14-tägige gesetzliche Widerrufsrecht zu.

Gedruckt – Die Printausgabe direkt in Ihren Briefkasten in  – Die Printausgabe direkt in Ihren Briefkasten in 
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Abonnieren Sie das Amtsblatt und

lesen Sie 12Wochen kostenlos1

Das ist ein Angebot vonNussbaumMedienBad
RappenauGmbH&Co.KG
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
HRStuttgart -HRA104722 ·USt.-IdNr.:DE814217577
www.nussbaum-medien.de

Bestellschein ausgefüllt
zurück an G.S. Vertriebs GmbH
Per E-Mail an info@gsvertrieb.de, Fax 07033 6924-24 oder
postalisch an Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt

Komplementärin:
Nussbaum MedienVerwaltungs-GmbH · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: K. Nussbaum, A.Tews,T. Bechtold, M. Schmidt · HR Mannheim - HRB
351736;

Name, Vorname*

Straße, Hausnummer*

PLZ, Ort*

E-Mail* (notwendig für Ihren persönlichen Onlinezugang)

Telefon

Frau Herr

Geburtsdatum

Ja, ich möchte denTitel„Neues Stadtblatt - Neuensteiner Nach-
richten“ als folgendes Abonnement (Zutreffendes bitte ankreuzen)
bestellen.

Abo PLUS

21,50 €
proHalbjahr
Inkl. Umsatzsteuer und Zustellkosten bei Zustellung
an eine Adresse innerhalb der geschlossenen Bau-
weise von Neuenstein

Online-Abo PLUS

18,28 €
proHalbjahr
Inkl. Umsatzsteuer

Best-
seller

Bezahlung

per SEPA-Lastschrift

SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co.KG, Zah-
lungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut
an, die von Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co.KG auf mein Konto gezogenen Last-
schriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belas-
tungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Die Mandats-Referenznummer entspricht der Kundennummer.
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE15ZZZ00000447839

Ort, Datum, Unterschrift

Kontoinhaber

Kreditinstitut

Ort, Datum

BIC

Unterschrift

- - - - -
IBAN

DE

Wichtige
Vertragsinformationen
Die Berechnung erfolgt halbjährlich im Voraus zum
15.06. und 15.12. eines Jahres oder am darauffolgenden
Bankarbeitstag. Bei Bestellung in einem laufenden Ab-
rechnungshalbjahr errechnet sich die Bezahlung für den
verbleibenden Rumpfzeitraum anteilig. Die Zustellung
erfolgt i.d.R. wöchentlich in 50 Wochen/Jahr. Ein Bezug
des Abo PLUS ist nur in Ihren Briefkasten in oben genann-
tem Ort möglich (Zustellung an Adressen außerhalb der
geschlossenen Bauweise des obigen Ortes ist mit Mehr-
kosten verbunden).

Kündigung
Innerhalb der ersten zwölf Wochen können Sie das
Abonnement jederzeit fristlos ohne Angabe von Gründen
schriftlich kündigen. Hierdurch entstehen Ihnen keine
weiteren Kosten. Die Mindestvertragslaufzeit von Abo
PLUS beträgt zwölf Monate. Die Mindestvertragslaufzeit
von Online-Abo PLUS beträgt zwölf Monate. Nach Ab-
lauf der Mindestvertragslaufzeit verlängert sich das Abo
automatisch auf unbestimmte Zeit und kann monatlich in
Textform gekündigt werden.

Datenschutzerklärung
Wir erheben und speichern Ihre Kontaktdaten und Zahlungs-
informationen auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO
ausschließlich zum Zweck der Abwicklung des Abonnement-
vertrags. Zu diesem Zweck übermitteln wir Ihre Daten zudem
an den Zustellungsdienstleister G.S. Vertriebs GmbH, Josef-
Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt. Für die Verarbeitung Ver-
antwortliche ist die Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH
& Co.KG, Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau, Telefon
07264 70246-0, E-Mail: bad-rappenau@nussbaum-medien.
de; Datenschutzbeauftragter: datenschutzbeauftragter@
nussbaum-medien.de. Wir speichern Ihre Daten zu Beweis-
zwecken für die Dauer von drei Jahren. Sie haben uns gegen-
über das Recht, jederzeit Auskunft über die Verarbeitung
oder die Berichtigung Ihrer Daten zu verlangen (Art. 15; 16
DSGVO). Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen
haben Sie zudem das Recht, die Löschung Ihrer Daten oder

die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen (Art. 17;
18 DSGVO). Sie haben ferner das Recht, Ihre Daten in einem
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu
erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verant-
wortlichen zu verlangen (Art. 20 DSGVO). Die für eventuelle
Beschwerden zuständige Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO)
ist der Landesbeauftragte für Datenschutz des Landes Ba-
den-Württemberg.

Widerrufsbelehrung
Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe von
Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist
beträgt 14 Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen
benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die erste
Ware in Besitz genommen haben bzw. hat. Um Ihr Wider-
rufsrecht auszuüben, müssen Sie unseren Vertriebspart-
ner (G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil
der Stadt, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Tel. 07033 6924-0)
mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post
versandter Brief oder eine E-Mail) über Ihren Entschluss,
diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können
dafür das Muster-Widerrufsformular, das Sie unter
www.nussbaum-lesen.de/widerruf finden, verwenden,
welches jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der
Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über
die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Wider-
rufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zah-
lungen, die wir etwa von Ihnen erhalten haben, einschließlich
der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die
sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als
die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt
haben), unverzüglich und spätestens binnen 14 Tagen ab dem
Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf
dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung
verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ur-
sprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ih-
nenwurdeausdrücklichetwasanderesvereinbart; inkeinemFall
werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Rechnung per E-Mail (Bitte E-Mail-Adresse angeben)

Rechnung per Post (Hierfür entrichte ich zusätzlich
eine Kostenpauschale in Höhe von 1,50 €.)

Jetzt auch
online bestellen unter
nussbaum-lesen.de

ABO12
Aktionscode für

12 Wochen kostenlos
lesen

1 Ich beziehe das Amtsblatt die ersten zwölf Wochen kostenlos. Innerhalb dieser Testwochen kann ich das Abonnement jederzeit
fristlos ohne Angabe von Gründen in Textform kündigen. Hierdurch entstehen mir keine weiteren Kosten.
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Im Übrigen gelten dieobenaufgeführtenBedingungen. Die Kündigung bis zum Ablauf der dreimonatigen Testphase richtet sich ausschließlich nach diesem Bestellschein.
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GRABMALE

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS
• Fachmännische und persönliche Beratung.
• Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
• Schöne, individuelle Grabmale nach
Kundenwunsch und zu günstigen Festpreisen.

• Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen
in ganz Baden-Württemberg ohne Mehrpreis!

74749 Rosenberg
Dörrhöfer Weg 3
Tel. 06295 - 92 90 70

74177 Bad Friedrichshall
Salinenstraße 31
Tel. 07136 - 95 960

74613 Öhringen
Eckartsweiler Str. 4
Tel. 07941-957 99 39

Co
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3

Landesmesse Stuttgart GmbH
Messepiazza 1
70629 Stuttgart
www.cmt-messe.de

1 € Nachlass auf das Tagesticket

Genießen und erleben Sie einen Urlaubstag mit den schönsten Reisezielen in nah und fern und
den neuesten Caravans und Reisemobilen. Was auch immer Sie im Urlaub erleben möchten, die
besten Ideen und Angebote finden Sie auf der Stuttgarter
Januar 2023. Mehr Infos unter www.cmt-messe.de.

Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.messe-stuttgart.de/vorverkauf. Klicken Sie auf „CMT“ und weiter auf
„Vorteilscode einlösen“. Bitte den Vorteilscode „NUSSBAUMCMT23" eingeben und auf „Code prüfen“ klicken.
Preisnachlass wird automatisch abgezogen. Rechtzeitiges Einlösen des Coupons wird empfohlen!

Gültig von 14.01.2023 bis 22.01.2023

Urlaubs-Messe

Urlaubs-Messe CMT vom 14. bis 22.

CMT - die weltweit größte

Tag & Nacht (07942) 94 08 84

Hintere Straße 32, 74632 Neuenstein

www. bestattungen-heigold.de

Helfen

Beraten

Begleiten

Unser langjähriger Sängerkamerad

Hans Frank
ist verstorben.
Wir verlieren mit ihm einen engagierten und geselligen
Sänger, der mehr als elf Jahre als aktiver Sänger unseren
Chor bereicherte.
Wir bedanken uns für sein Engagement und werden ihm
ein ehrendes Andenken bewahren.
Unsere Anteilnahme gilt seinen Angehörigen.

MGV Frohsinn
Neuenstein
Neuenstein, im Januar 2023

26 |
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STELLEN

UNTERRICHT

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

NUSSBAUM MEDIEN ist mit einer wöchentlichen Printauflage von
über 1Mio. ExemplarenMarktführer für Amtsblätter undwöchent-
liche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Aktuell befinden
wir uns inmitten der digitalen Transformation zum crossmedialen
Kommunikations- und Plattformanbieter. Wir suchen eine Verstär-
kung, die uns dabei unterstützt, die werbliche Kommunikation
unserer lokalen Gewerbekunden in die Zukunft zu führen.

Veränderung

gestalten

Ihre Aufgaben

■ Entwicklung und Umsetzung von B2B-Marketingaktionen
(über verschiedene Kanäle)

■ Weiterentwicklung der bestehenden B2B-Marketing- und Ver-
triebskonzepte/-prozesse im Bereich derWerbevermarktung

■ Aufbereitung von Verkaufsreports und Marktanalysen in
Zusammenarbeit mit der Assistenz der Verkaufsleitung

Das bringen Sie mit

■ Abgeschlossenes kaufmännisches Studium
■ Fundierte Marketingkenntnisse, wünschenswert Berufserfah-

rung in der Medienbranche
■ Freude daran, eigene Ideen einzubringen wie auch Organi-

sations- und Teamfähigkeit, um die Projekte gemeinsam zum
Erfolg zu führen

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein
wertschätzendes Miteinander

■ Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz bei einem
familiengeführten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ Fachliche und persönlicheWeiterbildungsmöglichkeiten
durch unsere hausinterne Akademie

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Referent B2B-Marketing
und Vertrieb (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden/Woche) am Standort St. Leon Rot.

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Wir suchen eine
Reinigungskraft (m/w/d)

Für unsere Ferienwohnungen suchen wir eine zuverlässige
und motivierte Hilfe in den Aufgabenbereichen Hauswirtschaft,
Reinigung und Wäschebewältigung!
Wir bieten Ihnen eine Anstellung auf Minijob-Basis (520 €).
Wichtig sind uns Motivation, Gründlichkeit und Zuverlässigkeit.

BEWERBUNGEN GERNE UNTER 0160 97765678

Ihr Ferienhof Obermühle

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Hausmeister
für Anwesen in Forchtenberg (Kehrwoche, Winterdienst,
kleinere Reparaturen, Gartenpflege) auf Basis "steuerfrei-
er Mini-Job" gesucht.  0151-10844-702

Nette Haushaltsunterstützung
für älteren Herrn in Forchtenberg gesucht (Führen des
Haushalts, Wäsche versorgen, evtl. Kochen). Abrechnung
über steuerfreies Haushaltscheckverfahren. 0151-
10844702
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IMMOBILIEN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Ludwigsburg, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Immobilienbewertung
Um einen Höchstpreis beim Immobilienverkauf erzielen zu
können, ist es unabdingbar, mit dem „richtigen“ Preis in die
Vermarktung zu gehen. Ist der aufgerufene Preis für eine Im-
mobilie zu hoch, bleiben die Interessenten aus. Der Verkauf
verzögert sich und der Preis muss zwangsläufig nach unten
korrigiert werden. Ist der Preis zu niedrig, verschenkt der
Verkäufer bares Geld. Aus den dargestellten Gründen ist es
sinnvoll, bei Verkaufsabsichten die eigene Immobilie von
einem Immobilienprofi bewerten zu lassen. Der Wert einer
Immobilie lässt sich mithilfe von drei Verfahren ermitteln:

dem Vergleichswertverfahren, dem Sachwertverfahren und
dem Ertragswertverfahren. Neben wichtigen Kennzahlen, wie
z. B. das Baujahr der Immobilie, die Wohnfläche etc., fließen
noch eine Vielzahl weiterer Faktoren in die Immobilienbewer-
tung mit ein. Dies können u. a. auch wertmindernde Faktoren
sein, wie z. B. Erbpacht, Baulasten etc. Unser „Königskinder
lmmobilien“-Makler berät Sie bei Verkaufsabsichten gerne
und erstellt Ihnen eine kostenlose und unverbindliche lmmo-
bilienbewertung.

Bekannt aus d
er

Fernseh-Werbung bei

RTL und n-tv

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!
WIR SUCHEN:
•Gewerbe- / Industrieobjekte für einenUnternehmer
ab 1.000m² Nutzfläche Büro- oder Lagerfläche
•Mehrfamilienhäuser für eineVersicherungsgesellschaft
ab 400m² Wohnfläche
• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 €
für ein Beamtenehepaar
• Freistehendes EFH bis 1,2Mio. € für Ärzteehepaar
mit Familie
•RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieurmit Familie
•Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000m²

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS – DISKRET, SCHNELL UND SICHER!
INFO-TELEFON: 0800 3 200 600
WWW.WIR-KAUFEN-DEINE-IMMOBILIE.DE

BER ATUNG VOR ORT

DS WOHNBAU GMBH . Haagweg 35 . 74613 Öhringen
07941-92930 . info@dswohnbau.de . www.dswohnbau.de

DIESEN SONNTAG, 15.01.2023 | 14-16 UHR

Leben in der Großen Kreisstadt Öhringen: Moderne 3½-Zi.-
Eigentumswohnungen mit Terrasse/Balkon, Tageslichtbad,
elektrischen Rolläden, Videosprechanlage, Aufzug in alle
Etagen, BHKW, Fußbodenheizung, Tiefgarage sowie Außen-
abstellplätze und vieles mehr! Innenausbau begonnen.
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MIETGESUCHE

www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe
Alexander-Baumann-Straße 14 / 74078 Heilbronn
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Testen Sie bei uns kostenfrei!

„Mit Begeisterung trage
ich seit 2 Jahren Akku-

Hörgeräte und kann
Ihnen diese zu 100 %

empfehlen.“

„Mit Begeisterung trage 
ich seit 2 Jahren Akku-

Ihr Rudi Langer Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG
Hier finden Sie uns:

Haagweg 38
74613 Öhringen
 07941 985056

- DIALYSE
- CHEMO
- REHA
- BESTRAHLUNG

Transfer

Kupferzell
www.Transfer-Pratz.de
07944 942484

Pratz Krankenfahrdienst

Weil’s ummehr als Geld geht.Jürgen Dietz Michael Gnann Sanel Seferovic

4 Zimmer
Küche, Bad.
Mit den Immobilienberatern Ihrer Sparkasse.

ImmobilienCenter
Sparkasse Hohenlohekreis

Telefon 07940 120-321
immo@spk-hohenlohekreis.de
spk-hohenlohekreis.de/immobilien

Suche für Frühjahr 2023
in Neuenstein eine Wohnung mit 60-80 m² zu mieten. Bie-
te Mithilfe bei Arbeiten in Garten und Haus. * Joe Kley,
 8645

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Nina ist Apothekenhelferin mit Tick. Sie muss 
die Decke eng um sich ziehen und fotogra-
� ert mit wachsender Begeisterung kleine 
Kräuter. Mit diesen kleinen Macken ist sie im 
„Club der Spinnerinnen“ im Kreise ihrer fünf 
Freundinnen nahezu perfekt aufgehoben. 
Da gibt es neben Nina auch die Voyeurin 
und die Fransenfetischistin. Sie alle sind der 
Feder von Ingrid Noll entsprungen, als Prot-
agonistinnen des neuen Romans „Tea Time“.  

Die Autorin grinst, als sie nach dem Spaß-
faktor beim Entwerfen ihrer Figuren gefragt 
wird. Der, gibt sie zu, ist hoch. Doch geht 
es hier nicht nur um Fantasie. „Jeder hat so 
seine kleinen Macken“, gibt Ingrid Noll zu 
bedenken – und ihren Frauen in „Tea Time“ 
folglich nur das mit, was eh jede und jeder in 
sich trägt. Noll selbst nimmt sich da nicht aus: 
So trinkt sie zum Beispiel keine Milch. Und so 
lebt auch „Tea Time“ von schrulligen Frauen-
� guren, die – vielleicht ein bisschen unver-
schuldet und am Ende doch wieder nicht – 
ins Morden schliddern. Also alles beim Alten 
also im neuen Roman? Nicht ganz.

HEIMSPIEL
Mit „Tea Time“ legt Ingrid Noll ihren ersten 
Krimi vor, der in ihrer Heimatstadt Weinheim 
spielt. Viele Fans hätten darauf gewartet, 

sagt sie und schiebt gleich nach, dass der 
Handlungsort Weinheim auch seine Tücken 
hat: „Ich musste bei den Charakteren schon 
aufpassen, sonst heißt es schnell: Den kenn 
ich.“ Zwar ehre es sie, wenn man Figuren für 
real hält, aber gewollt sei das nicht, sagt die 
Autorin. Also verfremdet Ingrid Noll – wie 
bei allen Figuren in ihren Romanen. Das 
gilt auch für viele Orte, an denen der Ro-
man spielt. Etwa für das Haus am Weinhei-
mer Marktplatz, in dem Protagonistin Nina 
wohnt oder die Apotheke, in der sie arbeitet. 
„Das ist alles o� en, sodass keine  Beschwer-
den kommen können“, lächelt Noll. 

Dass die titelgebende „Tea Time“ nicht un-
bedingt nur Genuss ist, daran lässt sie kei-
nen Zweifel. Es sei die „� nale Tea Time“. Ein 
Punkt, an dem – bei allen liebenswerten 
Macken ihrer Figuren – tödliche Boshaftig-
keit die Oberhand gewinnt. Die arbeitet sich 
langsam durch die feucht-fröhliche Truppe, 
und sie beginnt, als Nina auf den unliebsa-
men Finder ihrer Handtasche tri� t, der nicht 
unbedingt Gutes im Sinn hat.

PSYCHOLOGIE
Von Rosemarie Hirte aus „Der Hahn ist tot“ 
über Hella Moormann aus „Die Apothekerin“ 
bis zu Nina und Franzi aus „Tea Time“ – Ingrid 

Noll malt ihre Haupt� guren in kleinen Psycho-
grammen. „Man muss sie nicht lieben, man 
sollte sie verstehen, das ist mein Anliegen“, 
erklärt die Autorin ihre Herangehensweise. 
Das entlässt die Mörderinnen in ihren Augen 
aber nicht aus der Verantwortung ihrer Taten. 
Und so mischt sich auch in ihrem neuen Werk 
Schrulligkeit mit Bosheit. Dazu portioniert In-
grid Noll die Prise des ihr so eigenen Wortwit-
zes und ergänzt das alles mit schwarzem Hu-
mor. Bei der Leserschaft kommt die Melange 
an: „Tea Time“ scha� te es nach Erschienen aus 
dem Stand auf Platz 9 der Spiegel-Bestseller-
liste. (cs)

 „TEA TIME“ MIT INGRID NOLL – 
SCHRULLIGE TRUPPE SORGT FÜR LEICHEN

BUCHTIPP

BaWue-Seite1

Warum es meistens Frauen sind, die Ingrid 
Noll morden lässt, ob sie auch eine gute 
Psychologin geworden wäre und für was sie 
selbst töten würde, verrät die "Lady of Crime-
heim" im ausführlichen Artikel mit Interview 
(plus Video). 

Dort können Sie ihr neues Buch "Tea Time"

auch direkt versandkostenfrei bestellen:

https://lokalmatador.net/noll/

Ingrid Noll bei der Lesung von 
"Tea Time" in der Weinheimer 

Traditionsbuchhandlung Beltz.

Zuhause im Wohnzimmer präsentiert 
Ingrid Noll ihren neuesten Roman, der 
in ihrer Heimatstadt Weinheim spielt.

Verlag: Diogenes 

Foto: oe
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Baumschulen Eichhofer Straße 9
74632 Neuenstein
Telefon 07942 2213

Leckere Äpfel
zu verkaufen
Verkaufszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–11:00 und 17:30–19:00 Uhr
Sa. 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

–19:00 Uhr

Inh. Melanie Klaiber

Schlossstr. 19 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942/942688
E-Mail: melanie.klaiber@fahrschule-klaiber.de · www.fahrschule-klaiber.de

Geöffnet: Mo. 10.00 – 12.00 Uhr · Di. + Do. 16.30 – 20.30 Uhr
Mi. 7.00 – 9.00 Uhr · Mi. 16.30 – 20.00 Uhr

Willst du deinen Führerschein? Das Klaiber-Team wird behilflich sein!

Grundstoff-Theorie: von Do., 26.01. bis Di., 01.02.2023
B-Theorie: Do. 02.02.2023

2-Rad-Theorie: Sa. 04.02.2023 und Di. 07.02.2023
Mo. - Fr. von 18:30 bis 21:45 Uhr
So. von 9:15 bis 12:30 Uhr

L-Führerschein nach individueller Absprache
- Nicht-Neuensteiner werden nach Hause gefahren
- zur Fahrstunde individueller Abholort möglich

RAUMLUFTFILTER

Ausbildungmit
FAHRSIMULATOR
umweltschonend, virenfrei,
ohne Ablenkung & umfangreichere
Ausbildungssituationen

NächsterTheoriekurs unserer Ausbildungsklassen

DerUmwelt zuliebe ...
Achtung!!!!Achtung!!!! Große Schrottabfuhr ...

AmMittwoch, 18.01.2023,wird eineAlteisensammlung inNeuenstein und allen
Ortsteilen durchgeführt.Wir holen kostenlos ab:Motoren, Badewannen, Rohre,Motorräder,
Fahrräder, Stangen, Holz-Kohle-Öfen, Töpfe, Felgen, Guss, Industrie- u. Baumaschinen,

Anhänger ohne Räder, Dachrinnen, Heizkörper, Baukran, Bagger, Raupen, Landmaschinen,
Aluminium, Kabel,Messing, Blei, Kupfer sowie Tanks in 2 Teilen.

BITTEbismorgens 7.00 UhrGUT sichtbar bereitstellen. FürGegenstände,
die zufällig an derAbfuhrstelle stehen, wird keinerlei HAFTUNGübernommen !!!
Nicht abgeholt werden!!! Spülmaschinen, Trockner, Kunststoff, Fernseher sowie
Kühl- u. Gefriergeräte, Staubsauger, Küchengeräte, Reifen, Holz, Sperrmüll

undGegenstände, diemit Öl oderKraftstoff befüllt sind ...
Nicht abgeholtesAlteisenmuss bis abends 20.00 Uhr telefonisch gemeldet sein!!!

NähereAuskunft: FirmaManfred,Michael undKevin Schneck
Telefon 07945 942730 oder 0791 41161

Mobil: 0172 8760671, 0174 1419918 oder 0157 73373767
ABHOLUNGUNDDEMONTAGENAUCHZUANDERENTERMINEN.

IN SACHENSCHROTT SINDWIRFÜRSIEDA...

e

Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284
www.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebauroth

Öffnungszeiten:
Di. & Fr. 8.30 - 12.00 & 13.00 -18.00 Uhr

Chicoree, Chinakohl,
Radicchio, Zuckerhut,
Grünkohl, Wirsing, Rosenkohl,
Flowersprout, u. v. m.

Vereinbaren Sie Ihren Wunschtermin.

Kontaktieren Sie mich auch gerne bei Fragen oder
wenn Sie einen speziellen Styling-Wunsch haben.

Visagistin

Mein Service für Sie:
Exklusives, professionelles Brautstyling
Wenn gewünscht mit Vor-Ort-Service am Hochzeitstag

Professionelles Make-up & Haarstyling
Haarstyling: spezialisiert auf Hochsteck- und Flechtfrisuren, Wellenstyling
u. a. Styling für Familienfeiern, Events, Fotoshootings, Werbung, auch für Firmen!

Individuelles Beauty-Coaching

Make-up-Beratung und -Verkauf
ausgewählte, hochwertige Produkte, dermatologisch getestet

Alle Dienstleistungen sind auch als mobiler Service buchbar!
Freuen Sie sich auf Ihre ganz persönliche Beautyzeit in meiner Style Lounge
mit besonderem Flair!

Wann darf ich Sie begrüßen?
Ich freue mich sehr auf Sie!

Ihre
Diana Isaak

Style Lounge Diana Isaak | Am Bahnhof 5 | 74670 Forchtenberg | Tel. 01590-1151064

diana.isaak@t-online.de
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